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MEIN
ZUHAUSE

GE       DE
Zeitung der ÖVP-Ortsparteileitung Bad Loipersdorf

Eine angenehme Zeit wünschen die ÖVP-Gemeinderäte

Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Dietmar Fuchs, GK. Gernot Sammer, Helga Bierbauer, Jakob Gether, Johann Gollowitsch, 
Benjamin Höllerl, Robert Kogelmann, Johann Matzl, Josef Thier, Franziska Thurner, Michael Weber

Der Herbst ist da!
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ein abwechslungsreicher Som-
mer mit teilweise tropischen 
Temperaturen und Dürre, aber im 
heurigen Jahr Gott sei Dank ohne 
Unwetter und Hagel, ist bereits 
Vergangenheit. Ich hoffe, dass für 
Sie die Sommermonate gute und 
erholsame Tage gebracht haben, 
sodass Sie nun wieder mit vollem 
Elan, die auf Sie zukommenden 
Aufgaben erledigen können. 

Mit Beginn des Herbstes ist auch die Ferien- und Urlaubszeit 
vorbei. Obwohl die Sommermonate generell etwas ruhiger 
verlaufen, war es für uns eine arbeits- und ereignisreiche 
Zeit. In den Sommermonaten wurden wieder einige Ge-
meindestraßen und -wege in unseren Katastralgemeinden 
saniert und mit einer Asphaltdecke überzogen. Des Weiteren 
wurden ca. 16 km Straßenbankette ausgebessert, welche 
durch starken Regen ausgeschwemmt waren. Im Bereich des 
Friedhofes wurden entlang der Gehwege, die Risse saniert 
und neu asphaltiert. Saniert und entsprechend vergrößert 
wurde der Durchlass im Bereich des Fischteiches in Stein. 
Somit können künftig bei Starkregen Überschwemmungen 
vermindert bzw. vermieden werden. 

Vom Malerbetrieb Andreas Tschandl wurden in sämtlichen 
Katastralgemeinden unsere Buswartehäuschen general-
saniert und auf Hochglanz gebracht. 

Im Bereich der öffentlichen Wasserversorgung wurde eine 
Verbindungsleitung von der Übergabestation Rehgraben 
(Nähe Haus Adi Weber) in Richtung Steinerstraße (Nähe 
Haus Hirmann) errichtet. Durch diese baulichen Maßnahmen 
ist jetzt eine Ringleitung gegeben, welche zur gegenseitigen 
Versorgung beiträgt.

Im Bereich des Feuerwehrhauses der FF Dietersdorf und 
des Musikerheimes des Musikvereines Bad Loipersdorf 
wurde das Flachdach von der Firma Gerald Schweinzer 
generalsaniert und erneuert. Des Weiteren hat die Schlos-
serei Sorger den Verbindungsgang vom Feuerwehrhaus zum 
Lager des Bezirksfeuerwehrverbandes überdacht. 

Wie die Jahre zuvor hat auch dieses Jahr die Gemeinde Bad 
Loipersdorf beim Blumenschmuckbewerb des Landes in 
der Kategorie „Schönstes Dorf“ teilgenommen und konnte 

das zweite Mal hintereinander die höchste Auszeichnung 
(5 Floras) erreichen. Mein großer Dank gilt vor allem 
unserer Blumenfee Anja Fritz, welche heuer von Sabine 
Loibenböck unterstützt wurde. Ein großer Dank gebührt 
auch der Gemeindebevölkerung, welche bei ihren Anwesen 
die Blumenpflege durchführen. Mit großer Freude konnten 
die Gemeindevertreter (Blumenfee Anja Fritz, Manuela 
Bauer, Vizebürgermeister Mag. (FH) Dietmar Fuchs und 
Bürgermeister Herbert Spirk) die Preise von Landesrätin 
Mag. Barbara Eibinger-Miedl entgegennehmen. Natürlich 
wird sich die Gemeinde Bad Loipersdorf auch im Jahr 2022 
wieder beim landesweiten Blumenschmuckbewerb beteiligen.

 

Der „Loipersdorfer Ferienpass“ war in der Ferienzeit 
für unsere Kinder ein großartiger Erfolg. Einen herzlichen 
Dank an alle beteiligten Personen, Institutionen, Vereine 
und Firmen für die Initiative und Durchführung der einzel-
nen Veranstaltungen, welche allesamt sehr zahlreich von 
den Kindern wahrgenommen wurden. Großes Danke an 
Vizebürgermeister Mag. (FH) Dietmar Fuchs, welcher den 
Ferienpass 2021 wiederum federführend begleitet hat. 

Obwohl sämtliche umliegende Gemeinden (außer der 
Landesteststraße in Fürstenfeld) die Teststraßen für die 
Covid-Antigentestungen geschlossen haben, haben wir 
uns aufgrund der großen Nachfrage entschieden, bis auf 
weiteres dreimal wöchentlich - Montag, Mittwoch und 
Freitag - jeweils von 17 bis 19 Uhr offen zu halten. Sollten 
diesbezüglich Änderungen anstehen, werden wir die Bevöl-
kerung rechtzeitig in Kenntnis setzen. 

Aufgrund dessen, dass das Land Steiermark dem Bereichs-
feuerwehrverband Fürstenfeld einen LKW mit Beladung für 

Blumenkönigin Julia II, LR Mag. Barbara Eibinger-Miedl, Blumenfee Anja Fritz,
Manuela Bauer, Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Mag. (FH) Dietmar Fuchs, 

Obmann Ferdinand Lienhart
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Einsätze angekauft hat, welcher im Feuerwehrhaus der FF 
Dietersdorf stationiert wird, wird das in die Jahre gekommene 
KLF (Baujahr 1986) verkauft. Die Bevölkerung hat diesbe-
züglich die Möglichkeit, bei der Gemeinde Bad Loipersdorf 
ein Kaufangebot abzugeben. Nähere Informationen können 
Sie auf der Homepage bzw. in der Cities-App erfahren. 

Der weit über die Gemeindegrenzen hinaus bekannte und 
begnadete Musiker, Sänger, Moderator und Autor Joschy 
Huber präsentierte im Pfarrheim sein neuestes Werk – „Eine 
Prise Heiterkeit“ - den zahlreich erschienenen interessierten 
Gästen. Wir alle sind sehr stolz auf unseren Loipersdorfer 
Autor Joschy Huber für all sein Tun und Handeln in unserer 
Gemeinde: Ich möchte ihm auf diesem Wege größte Wert-
schätzung und Hochachtung entgegenbringen. 

Dem Team des Kindergartens Bad Loipersdorf unter der 
Leitung von Viktoria Maninger sowie den Kindergarten-
kindern in den einzelnen Gruppen bzw. in der Kindergrippe 
wünsche ich ein glückliches Beisammensein mit viel Freude 
beim Spielen, Musizieren und bei der Vorbereitung auf die 
Schule bzw. auf das weitere Leben. 

Des Weiteren wünsche ich Volksschuldirektorin Martina 
Fleck-Hutterer mit ihrem gesamten Lehrerteam, sowie 
allen Schülerinnen und Schülern - da vor allem aber den 
Erstklasslern - einen gelungenen Schulstart. Mögen sie jeden 
Tag neue Dinge erfahren und immer von neuem das Gefühl 
einer funktionierenden Klassengemeinschaft erleben dürfen. 
Als Bürgermeister stattete ich  den 13 Schulanfängern einen 
Besuch ab und überreichte an die Kinder kleine Willkom-
menspräsente. Die Kinder der ersten Klasse starteten mit 
Direktorin Martina Fleck-Hutterer als klassenführende Lehre-
rin, in den „Ernst des Lebens“. An die Schulkinder gehen die 
besten Wünsche für eine erfolgreiche Schullaufbahn und den 
Pädagoginnen wünsche ich viel Kraft, Energie und Ausdauer.
Der Herbst ist auch die Zeit des Erntedankes, und wir sollten 

uns daher auch fragen: Welche Ernte möchte ich einmal 
haben? Viele verstehen darunter Reichtum, Ansehen und 
Macht. Aber wäre es nicht für uns alle erstrebenswert, durch 
ein besser gelingendes Zusammenleben in einem guten 
Miteinander mehr Zufriedenheit im Herzen zu erfahren? Wir 
müssen unserem Zusammenleben wieder mehr Heimat ge-
ben. Heimat als ein Gefühl von Vertrautheit und Geborgenheit. 
Die Wurzeln sind es, die uns Halt geben. Halt in einer Welt, 
in der vieles drunter und drüber und alles unheimlich schnell 
geht. Als Mensch, dem Wurzeln und Heimat, liebgewonnene 
Menschen und gutes friedvolles Zusammenleben unheim-
lich wichtig sind, ersuche ich die Gemeindebewohnerinnen 
und –bewohner ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde 
noch mehr in den Vordergrund zu stellen. 

Die vielen Vereine sind auch ein sehr wichtiger Faktor des 
Zusammenlebens in unserer Gemeinde. Motivierte Funkti-
onärinnen und Funktionäre finden sich zusammen, opfern 
ein wichtiges Gut – ihre Freizeit – und setzen sich für die 
Allgemeinheit ein. Dafür ein aufrichtiges und herzliches Danke. 
Bedanken möchte ich mich bei jenen Gemeindebürgerinnen 
und -bürger, die sich stets um eine gute Weiterentwicklung 
in unserer Gemeinde bemühen.

Abschließend wünsche ich den Bauern eine gute Ernte, 
allen Bewohnerinnen und Bewohnern, sowie den Gästen 
im Namen des gesamten Gemeinderates einen schönen 
Herbst mit bunten Farben. Damit der Alltag nicht zu grau 
erscheint, lassen wir uns nicht sofort wieder vom Alltagstrott 
gefangen nehmen. Nutzen wir die länger werdenden Abende 
auch für Erholungsphasen in unserer wunderbaren Therme 
oder einem speziellen Abendessen bei den hervorragenden 
Gastronomiebetrieben in unserem Ort. Wir sollten dankbar 
sein, dass wir das ganze Jahr 
hier leben dürfen, wo andere 
für kurze Zeit ihren Urlaub 
verbringen.
Zum Schluss wünsche ich al-
len Bewohnerinnen und Be-
wohnern, sowie den Gästen 
im Namen des gesamten 
Gemeinderates einen wun-
derschönen farbigen Herbst.

Ihr Bürgermeister

VS-Direktorin Martina Fleck-Hutterer und Bgm. Herbert Spirk
mit den Schulanfängern.

Treue "Gemeinde Zuhause"-Leser-
Innen beginnen bereits in jüngs-
ter Jugend mit der Lektüre der 
wichtigsten Geschehnisse in der 
Gemeinde – so auch die kleine Lilly 
aus Bad Loipersdorf.
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Blumenschmuckbewerb 2021 
Fünf Floras für das schönste Dorf

„Blumen sind das Lächeln der Erde“
Bei der insgesamt vierten Teilnahme 
– die dritte Teilnahme in der Kategorie 
„Schönstes Dorf“ – konnte die Gemeinde 
Bad Loipersdorf wiederum fünf Floras 
– und somit die höchste Auszeichnung 
– erreichen. Die Prämierung anlässlich 
des 62. Blumenschmuckbewerbes 
erfolgte in der Stadtwerkehalle in 
Hartberg unter Einhaltung der aktuellen 
Covidbestimmungen.
Im Vorfeld war die zwölfköpfige Jury 39 
Tage in der gesamten Steiermark auf 
Bewertungsfahrt, um Blumen und Pflan-

zen unter die Lupe zu nehmen. Die Jury 
konnte eine wachsende Zunahme bei 
der Auswahl von hitzetoleranten Pflanzen 
und Klimabäumen feststellen. Zudem 
finden Nützlinge wieder ihren notwen-
digen Unterschlupf und Nahrung u.a. 
durch das Anlegen von Blumenwiesen 
durch die Gemeindebevölkerung. In der 
Gemeinde Bad Loipersdorf ist die biolo-
gische Unkrautbekämpfung von großer 
Bedeutung. Organischer Dünger in Form 
von Kuhmist kommt u.a. zur Anwendung. 
Die Blumen werden ausschließlich in 
Sonnenerde aus Riedlingsdorf gepflanzt. 

Diese Erde ist eine humusreiche und 
unkrautfreie Erde. Die Unkrautbefreiung 
der Erde erfolgt durch Erhitzung. Zudem 
wird die Gemeinde Bad Loipersdorf 
bereits seit Jahren als glyphosatfreie 
Gemeinde geführt.
Diese umweltbewusste, kreative und 
einfallsreiche Blumenpflege durch die 
Gemeindegärtnerin Anja Fritz hat we-
sentlich zur Erreichung der höchsten 
Auszeichnung für das „Schönste Dorf“ 
beigetragen. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die tatkräftige Unterstüt-
zung aus der Gemeindebevölkerung.
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Ferienpass Bad Loipersdorf
Der Ferienpass 2021 fand bereits zum siebenten Mal unter 
großer Beteiligung von Vereinen und einheimischen Firmen 
statt. Den Kindern wurden insgesamt 25 Attraktionen 
geboten, bei denen sich insgesamt 241 Kinder beteiligten. 
Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Mag. (FH) Dietmar Fuchs 
sind stolz auf das Engagement der teilnehmenden Vereine 

und Firmen sowie auf die große Beteiligung der Kinder. 
Favoriten bei den Kindern war „Rundhairrum schön beim 
Friseur“, das Fußball-Mini-Camp, Pro Holz Forschwerkstatt, 
Just dance, Motorikweg, Bürgermeisterausflug zum Erleb-
nisworkshop am Fluss, Spiel und Spaß beim Sackhüpfen, 
Theaterworkshop u.v.m.

Theaterworkshop

Spiel, Spaß, Bewegung beim Motorikweg
mit anschließender Stärkung

Ein Tag im Hotel Stoiser

Spiel und Spaß beim Sackhüpfen uvm.

Pro Holz Forschwerkstatt

Rundhairrum schön beim Friseur

Fußball-Mini-Camp

Bürgermeisterausflug zum Erlebnisworkshop am Fluss

Just dance
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Viertes Gemeinde-Straßenturnier in Bad Loipersdorf

Tierschutzpreis für den Steßlhof

17 hochmotivierte Viererteams traten beim vierten Gemeinde-
Straßenturnier im Stockschießen für Firmen und Vereine 
auf der Jagd nach Urkunden und wertvollen Sachpreisen 
im Bad Loipersdorfer Ortszentrum an. In den Finalspielen 
setzte sich die Mannschaft „Das Puchis-Team 1“ vor 
„Weinbau Stampfl“ und „Stangl-Wirt“ durch. Organisiert 
wurde dieser sportliche Wettkampf von der Gemeinde mit 
Bürgermeister Herbert Spirk. Die Bewerbsdurchführung lag 
in den professionellen Händen des Eisschützenvereines 
Therme Loipersdorf unter Obmann Walter Wagner.

Der Steßlhof, geführt von Andrea und Josef Steßl, hat 
als einer von fünf landwirtschaftlichen Betrieben in der 
Steiermark im Sommer 2021 den Tierschutzpreis des 
Landes für ihr besonders tierfreundliches Bauen ihres 
Schweinestallzubaues erhalten. Die Familie Steßl betreibt 
bereits seit mehr als 40 Jahren Schweinehaltung und 
vermarktet ihre bäuerlichen Produkte im hofeigenen Di-
rektvermarktungsladen. Im vergangenen Jahr wurde das 
Projekt eines Schweinestallzubaues realisiert und dabei 
größtes Augenmerk auf das Tierwohl gelegt. Die Schweine 
haben bei diesem Stall die Möglichkeit, durch verschiedene 
Funktionsbereiche ihre Bedürfnisse wie Liegen, Fressen, 
aber auch das Wühlverhaltung durch ausreichend Stroh 
auszuleben. Der Direktvermarktungsbetrieb erfreut sich in 
der Gemeinde Bad Loipersdorf größter Beliebtheit und wird 
von vielen Konsumenten aus nah und fern frequentiert.

Über den zweiten Platz freute sich die Mannschaft von Weinbau Stampfl.

Josef und Andrea Steßl sind stolz auf den wohlverdienten Tierschutzpreis.

Das Puchis – Team 1 – war strahlender Sieger beim Gemeinde-Straßenturnier.

Die ÖVP Bad Loipersdorf stellte zwei Teams und waren mit den Endergebnissen sehr zufrieden.

Der Vorjahressieger – Stang-Wirt aus Stein – belegte heuer den dritten Platz.
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Bischofvikar Dr. Christian Rachel, Vizeleutnant Thomas Astecker,
Bgm. Herbert Spirk und Adolf Stürzer

Bgm. Franz Jost, Elisabeth Fuchs, Dir. Gerhard Jedliczka (Obmann des Karate-
vereins Fürstenfeld), Josef Maier, Finanzstadtrat Christian Sommerbauer, 

Günther Stangl, Rudolf Wallner, Josef Hammer und Richard Heschl

Hohe Auszeichnung für
Vizeleutnant Thomas Astecker

Besondere Ehrung für
Karateka aus Bad Loipersdorf

Thomas Astecker ist seit 37 Jahren im Militärkommando 
Steiermark tätig. Seit 2001 bekleidet Vizeleutnant Thomas 
Astecker die Funktion als Pfarradjunkt in der Militärpfarre 
beim Militärkommando Steiermark. Für seine Jahrzehnte 
lange vorbildliche Arbeit als Unteroffizier und sein bei-
spielloses Wirken in der katholischen Militärseelsorge 
wurde ihm vom Militärkommandanten der Steiermark 
Brigadier Mag. Heinz Zöllner in Vertretung des Herrn 
Bundespräsidenten das „Goldene Verdienstzeichen der 
Republik“ überreicht. Im Anschluss an den offiziellen Teil 
waren einige Wegbegleiter und Kameraden zu einem aus-
gezeichneten Essen im Grazer Haubenlokal Kehlberghof 
geladen. Bgm. Herbert Spirk und Adolf Stürzer waren 
auch eingeladen und gratulierten Thomas Astecker auf 
das Allerherzlichste. Unter den Gratulanten befanden 
sich zahlreiche hochrangige Offiziere des ÖBH, sowie 
Bischofsvikar Dr. Christian Rachle.

Im Rahmen eines Festes im Pfeilburghof am 4. Septem-
ber 2021 anlässlich des 30-jährigen Sommercamps des 
Karatevereins Fürstenfeld wurden Günther Stangl und 
Richard Heschl die Ehrenurkunde der Stadtgemeinde 
Fürstenfeld für ihre besonderen Verdienste um das Inter-
nationale Karatecamp mit Dank und Anerkennung über-
reicht. Auch die Gemeindevertreter von Bad Loipersdorf 
gratulieren sehr herzlich.

Thomas Astecker durfte das Goldene Verdienstzeichen
der Republik Österreich entgegennehmen.

rbfuerstenfeld.at

WÜNSCHE
ERFÜLLEN
SCHÖNER WOHNEN
SICHER FINANZIEREN
PERFEKT SANIEREN

JETZT ONLINE
KALKULIEREN
UND TERMIN
VEREINBAREN.
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Warnung vor falschen Polizisten
In den letzten Monaten wurden bei der steirischen Polizei 
vermehrt Betrugsversuche und auch vollendete Betrugs-
handlungen mit beträchtlichen Schadenshöhen durch 
«Falsche Polizisten» zur Anzeige gebracht. 
Der Tathergang bzw. die Betrugsanbahnung war bei jedem 
Vorfall ähnlich. Der Betrüger stellt sich telefonisch als 
Polizisten vor und teilte mit, dass ein naher Angehöriger 
einen Verkehrsunfall mit Sachschaden verursacht hat und 
dieser ohne sofortiger Bezahlung eines großen Geldbe-
trages ins Gefängnis müsse. Sollte das Opfer über den 
großen Geldbetrag nicht verfügen, wäre man auch bereit, 
Schmuck und andere Wertgegenstände Goldbarren udgl. zu 
übernehmen. Des Weiteren werden die Opfer aufgefordert 
die Geldbeträge unverzüglich vom Sparbuch abzuheben 
und einem Boten, derzeit meist eine falsche Polizistin, 
zu übergeben.Bei einer Übergabe kam es auch zu einer 
tätlichen Auseinandersetzung, wobei das Opfer verletzt 
wurde. Bemerkenswert ist, dass der Betrüger bei seinen 
Telefongesprächen sehr einschüchternd auftritt und einen 
auffälligen hochdeutschen Dialekt/Akzent verwendet.
Angeführt wird auch die Vorgangsweise, wo der Täter sich 
als Kriminalbeamter ausgibt und mitteilt, dass Einbre-
cherbanden in der Umgebung ihr Unwesen treiben und 
sich die Polizei bereit erklärt, die Vermögenswerte sicher 
zu verwahren. Diese werden dann ebenfalls von einem 
weiteren Täter abgeholt. Auch der sogenannte «Neffen-
trick» wird nach wie vor durchgeführt. Es wird dem Opfer 
telefonisch vorgespielt, dass ein naher Angehöriger in eine 
Notlage gekommen ist und er dringend Bargeld benötige. 
Dieses Bargeld wird dann von einem Boten abgeholt.

WISSEN SCHÜTZT
• Sollten Sie solche Telefonanrufe erhalten, lassen Sie
 sich nicht auf ein Gespräch ein und legen Sie sofort auf.
• Unverzügliche Anzeigenerstattung über den Notruf der
 Polizei 133.
• Seien Sie gegen unbekannten Personen und deren An-
 liegen besonders skeptisch und stimmen Sie keinesfalls
 einem persönlichen Treffen zu.
• Lassen Sie keine fremden Personen in Ihr Haus oder in
 Ihre Wohnung.
• Übergeben Sie niemals Bargeld oder Wertgegenstände
 an eine Person, die Ihnen nicht persönlich bekannt ist.
• Polizisten kommen in Uniform und geben immer den
 Grund ihres Einschreitens bekannt. Polizisten nehmen
 keine Vermögenswerte in Verwahrung. 
• Sollte sich jemand bei Ihnen als Kriminalpolizist, also
 in Zivilkleidung vorstellen, so weist sich dieser Beamte
 mit einer Dienstkokarde bzw. einem Dienstausweis aus. 
• Sollten auch dann noch Zweifel bestehen, halten Sie
 Rücksprache mit Ihrer Polizeiinspektion bzw. melden
 Sie den Vorfall beim Notruf der Polizei 133.
• Geben Sie niemals persönliche Daten am Telefon bzw. 
 einer Ihnen nicht bekannten Person preis.
• Sollten Sie weitergehende Beratungen benötigen, wenden
 Sie sich vertrauensvoll an nachangeführte Kontaktadresse.

Landeskriminalamt Steiermark 
Kriminalprävention Strassgangerstraße 280 
8052 Graz Tel.: 059133/60/3750
E-Mail: LPD-ST-LKA-Kriminalpraevention@polizei.gv.at

Buchpräsentation von Joschy Huber
Am 12. September 2021 präsentierte Buchautor Joschy 
Huber vor einem begeisterten Publikum im Pfarrheim 
sein zweites Buch mit dem Titel „Eine Prise Heiterkeit“. 
Bedingt durch Corona konnte das Werk leider nicht schon 
früher der breiten Öffentlichkeit vorgestellt werden. Wie 
schon im ersten Buch von Joschy Huber kann man auch 
im neuen viele heitere Geschichten und Episoden nachle-
sen. Sportler, verschiedene Berufsgruppen und natürlich 
Musikanten werden da aufs Korn genommen. Dass sich 
einige der Zuhörenden in mancher Episode wiederfanden, 
sorgte natürlich für tolle Stimmung im Saal. Musikalisch 
abgerundet wurde der Abend von den Übersbachern 
Sebastian Thier und Alexander Mirth, welche auf ihren 
Steirischen Harmonikas gekonnt mit flotten und virtuosen 
Stücken die heiteren Vorträge von Joschy Huber ergänzten. 
Bürgermeister Herbert Spirk wünschte dem Autor alles 

Gute und hofft für die Zukunft auf noch möglichst viele 
weitere Ideen, die das Publikum zum Schmunzeln bringen.

Bgm. Spirk ist vom neuen Buch von Joschy Huber sehr begeistert.
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Müllplätze sind videoüberwacht
Da durch das unsachgemäße Entsorgen von Müll der 
Gemeinde ständige höhere Müllentsorgungskosten 
entstehen, werden seit einiger Zeit einzelne Müllsam-
melplätze video überwacht. Mittels dieser Videoüber-
wachungen wurden bereits zahlreiche „Müllsünder“ 

entlarvt. Bei einer weiteren Übertretung werden diese 
rigoros für die zusätzlich anfallenden Entsorgungskosten 
zur Rechenschaft gezogen. Es ergeht an die gesamte 
Bevölkerung der Aufruf, den Müll ordnungsgemäß zu 
entsorgen.

Der Gelbe Sack / die Gelbe Tonne 

Leichtverpackungen 

In den GELBEN Sack / die GELBE Tonne kommen nur 
Leichtverpackungen - das sind ausschließlich 
Verpackungen aus Kunst- und Verbundstoff, Styropor, 
Holz, textilem    Material und Keramik. Im Verbandsgebiet 
Fürstenfeld fallen jährlich rund 620 Tonnen bzw. 26,6 kg 
pro Kopf an. Leider finden sich bis zu 21 % an Fehlwürfen 
im Gelben Sack bzw. in der Gelben Tonne wie Glas, 
Papier und Restmüll. 

Was passiert mit den gesammelten Leichtverpackungen? 

In der Sortieranlage von Saubermacher in Graz werden sie in einer Kombination 
aus mechanischen und automatischen Sortierstufen in 14 verschiedene 
Kunststofffraktionen (inkl. Getränkeverbundkartons) für eine spätere 
stoffliche Verwertung aufgetrennt. Der Anteil für die stoffliche Verwertung 
beträgt 47 %. Rund 50 % wandern als Ersatzbrennstoff in die thermische 
Verwertung. Der Rest sind 3% an Störstoffen wie Steine und PVC. 

Alles beginnt in der Sortieranlage mit dem sogenannte „Sackaufreißer“. Danach 
werden Folien vom Rest des Materials getrennt. Die Folien werden danach in die 
Sortierkabine per Hand nach Material und Farbe sortiert. 

Im Trommelsieb werden Verpackungen nach Größe separiert. Große Teile werden 
anschließend händisch aussortiert, kleinere Verpackungen werden im Kreis- 
schwingsieb weiterbearbeitet. Dort werden ganz kleine Teile herausgefiltert, die- 
se gehen in die thermische Verwertung. Ein Windsichter saugt Kleinfolien usw. 
ab. Im ballistischen Separator wird das Material durchgerüttelt, PET- 
Flaschen und andere Hohlkörper werden von anderen Leichtverpackungen wie 
Wurstverpackungen getrennt. 

Im Bereich der automatischen Sortierung wird mit Nahinfrarot-Technologie 
gearbeitet PET-Flaschen werden auf dieser Maschine nach Farben sortiert. Um 
eine Sortenreinheit zu erreichen ist händische Nachsortierung notwendig. Ein 
Förderband bringt die aussortierten Materialien zum Schluss zur Ballenpresse. 

Danach beginnt erst der lange Weg zur stofflichen Verwertung der aussortierten 
Kunststofffraktionen (PET, PP, PE, PS usw.) sowie der Alu- und 
Weißblechverpackungen. 

    Für weitere Informationen informiert Sie Herr Schwarz vom Abfallwirtschafts-      
    verband Fürstenfeld. 
    E-Mail: awv.fuerstenfeld@abfallwirtschaft.steiermark.at 
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Das darf in den GELBEN Sack /die 
GELBE Tonne: 

 Kunststoffverpackungen: 
 Flaschen für Getränke, Putz- und 

Reinigungsmittel oder 
Körperpflegemittel 

 Becher für Joghurt, Kaffee, etc. 
 Sackerl für Kaffee, Suppen, etc. 
 Tuben für Zahnpasta, etc. 
 Styroporverpackungen 
 Tassen für Obst, Gemüse und 

Fleisch 
 Verpackungsfolien 
 Deckel und Verschlüsse 
 Verpackungen aus 

Verbundstoffen 
 Blisterverpackungen für Tabletten, 

Kaugummis, Zahnbürsten, etc. 
 Milch– und Getränkekartons 
 Verpackungen aus Textil: 
 Jutesäcke 
 Netze für Obst und Gemüse 
 Verpackungen aus Holz: 
 Holzsteigen und -kisten für 
Obst, Gemüse, Wein, etc. 

Bitte alle Leichtverpackungen 
sauber und restentleert ein- 
werfen! 

Tipp: Plastikflaschen flach 
drücken und in den GELBEN 
Sack / die GELBE Tonne werfen! 
Das spart viel Platz. 

Der Gelbe Sack / die Gelbe Tonne 
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Leichtverpackungen - das sind ausschließlich 
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schwingsieb weiterbearbeitet. Dort werden ganz kleine Teile herausgefiltert, die- 
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Steirische Volkspartei geht neue 
Wege in Sachen Kommunikation 

Stimmrecht
Als erste Partei wagte man im 

März 2020 mit „Stimmrecht“ 
den Schritt, einen eigenen Pod-
cast zu produzieren. Mittlerwei-
le zählt das Format bereits knapp 
40 Folgen, in denen Gastgeber 
Peter Siegmund („Der Kom-
munikator“) Persönlichkeiten 
der Steirischen Volkspartei vor 

Nach dem erfolgreichen 
Podcast „Stimmrecht“ 
legte die Steirische Volks-
partei heuer mit zusätz-
lichen Info-Formaten 
nach: Vom TV-Channel 
„Panther Time“ bis zum 
eigenen Telegram-Kanal 
informiert man von 
jung bis alt alle, die 
(politisch) up-to-date 
bleiben wollen. 

das Mikrofon holt und ihnen 
abseits ihrer politischen Arbeit 
eine Stimme gibt. „Wir wollen 
Einblicke in das Leben und den 
Alltag von Politikerinnen und 
Politikern, Abgeordneten und 
Funktionärinnen und Funktio-
nären geben. Es geht dabei nicht 
nur um Politik und Programme, 
sondern natürlich auch um den 
Menschen dahinter“, bringt es 
Landesgeschäftsführer Detlev 
Eisel-Eiselsberg auf den Punkt. 
Damit schlug man als Partei ei-
nen ganz neuen Weg in Sachen 
Kommunikation ein, den man 
jetzt weitergehen will.

Panther Time
Mit „Panther Time“, einem 

Info-TV-Format, richtet man 
sich an die junge Zielgruppe. 
Der bunte Mix aus Show-, Er-
klär- und Lifestyleformaten 

www.stvp.at/stimmrecht

Hören Sie rein
und hören Sie zu –
wir bringen Ihnen
die Politik und ihre
Menschen näher.

Stimmrecht
- der Podcast der

Steirischen Volkspartei.

www.panthertime.at

Wo Politik nicht nur spannend,
sondern auch unterhaltsam ist.

JEDE WOCHE NEUE VIDEOS!

liefert aktuelle News aus der 
Politik und hebt sich deutlich 
von der herkömmlichen Form 
der Informationsvermittlung 
ab. Das Team rund um Mode-
ratorin Nadine Hofbauer setzt 
neue Akzente und transportiert 
politische Inhalte unterhaltsam 
und abwechslungsreich. Damit 
konzentriert man sich nun also 
auch stark auf Video- und TV-
Formate und liegt voll im Trend 
der Neuen Medien. 

PANTHER NEWS
Seit kurzem informiert man 

außerdem mit „PANTHER 
NEWS“ alle zwei Wochen per 
Mail kurz und knapp darüber, 
was die Steirische Volkspartei 
gerade beschäftigt: Was war 
Thema im Landtag, womit set-
zen sich die LandesrätInnen rund 
um Landeshauptmann Hermann 

Schützenhöfer auseinander, was 
bewegt die Bundespartei? All das 
und mehr gibt es in den „PAN-
THER NEWS“ zu lesen. 

Telegram
Wer nicht auf diese Langform 

warten möchte, hat zusätzlich 
die Möglichkeit, dem neu ein-
gerichteten Telegram-Kanal 
beizutreten. Dort gibt es die 
wichtigsten Infos zeitnah und 
vor allem unkompliziert direkt 
aufs Smartphone. Die einzige 
Voraussetzung ist es, sich die 
Telegram-App herunterzuladen. 
„Gerade in Zeiten wie diesen ist 
rasche und unkomplizierte Kom-
munikation besonders wichtig“, 
erklärt Eisel-Eiselsberg und sagt 
weiter: „Darum setzen wir jetzt 
umso mehr auf neue Formate, 
um die Menschen da zu errei-
chen, wo sie sind!“
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2019 besuchte die Steirische Volkspartei vor allem junge Talente im ganzen Land … Fotos: STVP/Foto Fischer

Krise als Chance: Die SteirischeKrise als Chance: Die Steirische
Volkspartei sucht wieder „Talente“Volkspartei sucht wieder „Talente“

Schon im Jahr 2019 konnten 
im Zuge der Tour unter dem 

Motto „Unsere Steiermark – das 
Land der Talente“ helle und flei-
ßige Köpfe gefunden und für ihr 
Können ausgezeichnet werden. 

Die Fortsetzung im Vorjahr 
musste coronabedingt ausfal-
len, doch die Neuauflage 2021 
soll die Gelegenheit bieten, 
weitere regionale Talente im 
Sinne einer zukunftsfähigen 
Steiermark zu erkennen und 
gezielt zu fördern. 

Ganz im Zeichen der Schwie-
rigkeiten, mit denen alle Stei-
rerinnen und Steirer durch 
die Corona-Krise konfrontiert 

Nach dem großen Erfolg im Jahr 2019 geht die „Land 
der Talente“-Tour der Steirischen Volkspartei in den 
nächsten Monaten in eine zweite Runde. Die Aktion, 
die in ihrer Erstversion bereits zahlreiche heimische 
Talente vor den Vorhang geholt hat, wird sich diesmal 
speziell auf jene Steirerinnen und Steirer konzentrie-
ren, die die Krise als Chance genützt haben. 

wurden, will man sich diesmal 
auf jene Personen fokussieren, 
die sich in diesen schwierigen 
Monaten neu orientiert, beruf-
lich verändert oder sogar ein 
eigenes Unternehmen gegrün-
det haben. 

Damit sollen in einer heraus-
fordernden Zeit positive Akzente 
gesetzt und jene Menschen aus-
gezeichnet werden, die es auch in 
dieser Situation geschafft haben, 
nie die Zuversicht zu verlieren.

 „Gerade die Corona-Krise hat 
gezeigt, wie wichtig es ist, auch 
in schwierigen Zeiten weiter 
zuversichtlich zu bleiben. Zahl-
reiche Menschen in unserem 

Land haben es geschafft, sich 
trotz allem neu zu erfinden oder 
aus ihrem Talent einen Beruf zu 
schaffen“, so Landesparteiob-
mann Landeshauptmann Her-
mann Schützenhöfer. „Darum 
wollen wir dafür sorgen, dass 
die Steirerinnen und Steirer jene 
Wertschätzung erfahren, die sie 

verdienen. Deshalb führen wir 
die „Land der Talente“-Tour in 
diesem Jahr, wo es endlich wie-
der möglich ist, fort.“

Von Oktober bis Dezember 
werden pro Bezirk jeweils zwei 
bis drei von einer Jury ausge-
wählte Talente besucht und aus-
gezeichnet.

… jetzt holt man die erfolgreiche Aktion mit neuem Fokus zurück. 
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PA Chance B - Familienpatinnen und -paten gesucht!
„Ich will meine Freizeit, mein Wissen 
und meine Zuwendung gerne wei-
terschenken. Und das Tolle ist auch, 
dass ich von allen Familienmitgliedern 
etwas für meinen weiteren Lebensweg 
mitnehmen kann.“ So beschreibt eine 
berufstätige Frau die Motivation für ihre 
Tätigkeit als Familienpatin.
Ehrenamtliche Patinnen/Paten schen-
ken Familien wöchentlich max. drei 

Stunden ihrer Zeit, für die Dauer von 
bis zu sechs Monaten. Für die Familien 
ist die Patenschaft kostenlos. Alle, die 
Freude an einer freiwilligen Tätigkeit 
und Kindern haben, können Familien-
patin/Familienpate werden. Als Patin/
Pate haben sie die Möglichkeit an 
Stammtischen und Weiterbildlungen 
teilzunehmen und sind während ihrer 
Einsätze versichert. Derzeit warten rund 

25 Familien in den Bezirken Weiz und 
Hartberg-Fürstenfeld auf entlastende 
Hände.
"Sie ist meine allerbeste Freundin. 
Kann sie immer da wohnen? Ich 
mag sie so gerne. Ich will noch den 
ganzen Tag mit ihr spielen", freut sich 
ein dreijähriges Mädchen. Der kleine 
Bruder drückt seine Freude aus, indem 
er mit leuchtenden Augen zum Schuhe 
anziehen läuft, wenn er hört, dass mit 
der Patin etwas unternommen wird.
Die ehrliche und spontane Freude der 
Kinder, wenn sie sich auf den Besuch 
der Patin/des Paten freuen, sind herzer-
wärmend. Möchten auch Sie die Magie 
einer Familienpatenschaft mit eigenem 
Herzen spüren, dann melden Sie sich 
beim Team der Chance B.

Nähere Informationen:
Tel: 0664/60 409 700
E-Mail: freiwillig@chanceb.at
Web: www.chanceb.at

Das neue Buch von
Joschy Huber ist beim
Autor selbst und in der

Gemeinde Bad Loipersdorf
zum Preis von 14 Euro
käuflich zu erwerben.

„Eine Prise Heiterkeit“
von Joschy Huber
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Tourismusstrukturreform

Tourismusverband

Der örtliche Tourismusverband wird ab 
Oktober 2021 in den neuen Touris-
musverband Thermen- & Vulkanland 
eingegliedert.
Wie zumindest alle Tourismusinteres-
senten wissen, werden durch die Tou-
rismusstrukturreform in der Steiermark 
alle 96 örtlichen Tourismusverbände 
aufgelöst, und es entstehen 11 so-
genannte „Erlebnisregionen“. Bad 
Loipersdorf gehört - wie 31 andere 
Gemeinden - künftig somit zum Tou-
rismusverband Thermen- & Vulkanland. 
Damit dieser neue Verband rechtlich 
entstehen kann, wird es Mitte Oktober 
eine Vollversammlung in der Stadthalle 
Fürstenfeld geben, wo die Vertreter der 
Wirtschaft gewählt werden. Dieses 
zwölfköpfige Gremium bildet gemein-
sam mit den 31 Gemeindevertretern die 
sogenannte Kommission, welche dann 
wiederum einen Vorsitzenden und einen 
Finanzreferenten wählt. Weiters gilt es 

die Stelle eines neuen Geschäftsführers 
auszuschreiben. Die Mitarbeiter der 
bisherigen Büros werden per Gesetz 
als Mitarbeiter in den neuen Verband 
übernommen. Auch die Büros bleiben 
vorerst bestehen.
D. h. Sabine Hofer und Hans Gol-
lowitsch werden vom Info-Büro in 
der Therme aus nun auch regionale 
Aufgaben übernehmen. Natürlich ist 
dies nun eine neue Herausforderung 
für alle Beteiligten. Sowohl die Kollegen 
der bestehenden Büros untereinander 
als auch eine Gruppe Tourismusver-
antwortlicher aus der Region haben 
in den vergangenen Monaten in vielen 
Sitzungen und Gesprächen versucht, 
alle auf diese neuen Gegebenheiten 
bestmöglich vorzubereiten. Alle hoffen 
natürlich, dass es in dieser Phase der 
Umstellung möglichst wenig Probleme 
gibt und es bald „rund läuft“.
Die Tourismusvertreter von Bad Loi-

persdorf blicken verständlicherweise 
auch mit Wehmut an die Eigenstän-
digkeit als Tourismusverband zurück. 
Immerhin gab es diesen seit 1993 als 
Nachfolger des Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsvereines. „Wir denken 
auch, dass wir in diesen vielen Jahren 
gemeinsam mit den Mitgliedern unserer 
Kommission einiges für die touristische 
Entwicklung in Loipersdorf (jetzt Bad) 
und darüber hinaus beigetragen haben. 
Bei dieser Gelegenheit möchten wir, 
Hans Gollowitsch und Sabine Hofer, 
uns sehr herzlich bei jedem einzelnen 
Kommissionsmitglied in diesen 28 
Jahren für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.“

Wie oben erwähnt, bleiben Hans Gol-
lowitsch und Sabine Hofer im Büro und 
werden versuchen, sich regionales Den-
ken anzugewöhnen ohne zu vergessen, 
wo sie herkommen. 
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Therme Loipersdorf

Nach einem Jahr „Zwangspause“ drehte sich am 5. Juli 
2021 beim Audi Turnier der Weltmeister im TGC Loipers-
dorf-Fürstenfeld wieder alles um den weißen Golfball! 
Das Staraufgebot konnte sich bei der 25. Ausgabe dieses 
mittlerweile aus der heimischen Turnierlandschaft nicht 
mehr wegzudenkenden Highlights wahrlich sehen lassen. 
Bei hervorragenden Bedingungen standen die Ski-Asse 
Michaela Dorfmeister, Nicole Hosp, Brigitte Kliment-
Obermoser, Michaela Kirchgasser, Hans Enn, Anton 
„Jimmy“ Steiner, Michael Walchhofer, Skispringer Heinz 
Kuttin, Snowboarderin Heidi Neururer, Skicrosserin Katrin 
Ofner, Eiskunstläuferin Claudia Kristofics-Binder, die 
Rodel-Asse Angelika Neuner, Gerhard und Nico Gleirscher, 
KAC-Eishockeycrack Nick Petersen, Sport-Tausendsassa Hu-
bertus von Hohenlohe oder U-21-Fußballteamchef Werner 
Gregoritsch am Abschlag. Der viermalige Olympiasieger 
und neunfache Biathlon-Weltmeister sowie nunmehrige 
Cheftrainer der ÖSV-Loipenjäger, Ricco Groß, verlieh der 
Veranstaltung einen internationalen Anstrich.
Eröffnet wurde das Golf-Weekend mit der Beachparty „Cool 
am Pool“ in der Therme Loipersdorf. Dabei lieferte BMX-Ass 
Senad Grosic eine spektakuläre Flugshow ab. Ein weiterer 
Höhepunkt des von Therme-Loipersdorf-Geschäftsführer 
Philip Borckenstein-Quirini und dessen Team perfekt 
organisierten Abends war eine Chipping-Challenge mit der 
Vorgabe, in einen der vier Audi Ringe zu schlagen. Dabei 
hatte Eisschnellläufer Michael Hadschieff sein Visier am 
besten eingestellt und holte sich treffsicher den Sieg.
Bei Kaiserwetter wurden die Sieger beim Audi Turnier der 
Weltmeister gekürt. Bei den Damen triumphierte Nicole 
Hosp,  die auch die Spezialwertungen „Longest Drive“ und 

„Nearest to the Pin“ für sich entschied, bei den Herren 
stellte sich Nick Petersen eindrucksvoll unter Beweis. Für 
die besten Bruttoergebnisse sorgten die heimische Golf-
Legende Markus Brier bei den Herren sowie das Kärntner 
Talent Stella Prisse-Tazol bei den Damen.
Gegolft wurde beim Audi Turnier der Weltmeister in diesem 
Jahr auch für den guten Zweck.  Auf Initiative von Michaela 
Kirchgasser spendeten Audi, die Murhof Gruppe und die 
Thermengolfanlage Loipersdorf-Fürstenfeld für jedes 
Birdie 50 Euro an die Make-A-Wish-Foundation, um dem 
15-jährigen Basketball-Fan Marcel seinen sehnlichsten 
Wunsch – einen Besuch eines NBA-Matches der Brooklyn 
Nets – zu erfüllen. Marcel leidet an einer Rückenmarksver-
letzung sowie einer Hirndruckproblematik (Spina bifida), 
spielt jedoch selbst Rollstuhlbasketball und gehört der 
österreichischen Nationalmannschaft an.
Mit den 39 erzielten Birdies wanderten 1.950 Euro in den 
Spendentopf. Die fehlenden 1.550 Euro für die Reisekosten 
von 3.500 Euro steuerte AEG-Österreich-Marketingleiter 
Martin Bekerle bei. Bei der Abendgala im Congress Loi-
persdorf übergaben Bernhard Loos, Leitung Marketing und 
Vertrieb Audi Österreich, Murhof Gruppe Betreiber Johannes 
Goess-Saurau, Bekerle und Kirchgasser einen Scheck an 
die Make-A-Wish-Verantwortlichen Nina Aichholzer und 
Birgit Fux.
Für das abschließende Audi Weltmeister Scramble flog sich 
der ehemalige ÖSV-Adler Thomas Morgenstern quasi selbst 
mit dem Helikopter ein. Den Netto-Sieg bei diesem unter-
haltsamen Format holte sich das Team mit Ricco Groß, Eva 
Unterrainer, Markus Löschnigg und dem Präsidenten des 
Thermengolfclubs Loipersdorf-Fürstenfeld, Josef Stampfl. 

Audi Turnier der Weltmeister im 
Thermengolfclub Loipersdorf-Fürstenfeld

Michael Walchhofer, Ricco Groß, Michaela Kirchgasser, Nicole Hosp,
Hubertus von Hohenlohe, Bernhard Loos (Audi)

Bernhard Loos (Audi), Philip Borckenstein-Quirini (Therme Loipersdorf),
Nicole Hosp, Nick Petersen mit Tochter Kayla, Hans Kilger (Domaines Kilger),

Johannes Goess-Saurau (Murhof Gruppe)
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Am Samstag, dem 9. Oktober 2021 
findet von 8 bis 16 Uhr der Flohmarkt 
in der Kurzparkzone des Thermenresorts 
Loipersdorf statt. Hier finden Flohmarkt-
Liebhaber tolle Dinge zu Schnäppchen-
preisen, die entdeckt und erworben 
werden können. Natürlich wird auch 
für das leibliche Wohl mit Speis und 
Trank gesorgt. Die Einnahmen des Floh-
marktes fließen in den Mitarbeiterfond 
des Thermenresorts Loipersdorf, der in 
Not geratene Mitarbeiter unterstützt.

Auf großzügigen 176 m2 und auf 
zwei Etagen befindet sich derzeit ein 
Fitnessstudio direkt im Thermenresort 
Loipersdorf. Getrennte Umkleidebe-
reiche, ein gemütlicher Innenhof und 
Parkplätze direkt vor dem Thermenresort 
Loipersdorf warten auf sportbegeisterte 
Gäste und einen neuen Pächter. Auf 
Wunsch können die Trainingsgeräte 
gerne mitübernommen werden. 
„Wir sind auch offen für neue Ideen 

und eine anderwärtige Nutzung der 
sonnendurchfluteten 176 m2.“
Befristung: Drei Jahre mit anschlie-
ßender Verlängerungsoption (Es besteht 
kein Eigenbedarf).
Kostenaufstellung: 176 m2 bei einer 
Miete von 1.200 Euro, inkl. gesetzlicher 
Umsatzsteuer, Warmwasser sowie 
Heizkosten.
Kaution: drei BMM
Kontakt: f.tatscher@therme.at

Flohmarkt im
Thermenresort

Loipersdorf

Lichtdurchflutete Räume im Thermenresort
Loipersdorf suchen einen neuen Pächter

GEWINNE JETZT 
ein Candle Light Dinner in der Speiserei
Romantisches Beisammensein mit dem Lieblingsmenschen, herrlich dinieren bei Kerzen-
schein im stilsicher und kokett eingerichteten Ambiente, abgerundet mit einem Gläschen 
Wein und wer weiß, was der Abend noch bringt… Wir laden euch ein, zu einem gemütlichen 
Abendessen der Extraklasse! 

Macht mit und gewinnt ein Candle-Light-Dinner für zwei in der neu gestalteten Speise-
rei im Schaffelbad des Thermenresorts Loipersdorf. Denn ab sofort besteht die Möglich-
keit, sich auch als Nicht-Badegast kulinarisch in der Speiserei verwöhnen zu lassen. Hier 
werden von den Köchen raffinierte Vor- und Hauptspeisen kreiert und Naschkatzen mit 
süßen Köstlichkeiten verwöhnt. Kredenzt werden ausschließlich regionale Produkte. Gau-
menfreuden garantiert. 

Um am Gewinnspiel teilnehmen zu können einfach das Onlineformular ausfüllen auf  
www.therme.at/gewinnspiel
Die Gewinner werden via Facebook Live-Verlosung am Samstag, 23. Oktober 2021 um 9.20 
Uhr ermittelt. Insgesamt werden drei Candle-Light-Dinner verlost. Teilnahmeberechtigt ab 
16 Jahren. Nicht in bar ablösbar.

Tipp: Nutzt vor dem Candle-Light-Dinner die Möglichkeit des „Private 
Spa“ im Schaffelbad: Einem abgeschirmten, ganz privaten Bade- und Ent-

spannungsbereich nur für euch zwei. Zeit zu zweit? Loift bei uns!

Öffnungszeiten Speiserei:
Sa-Do 10.00–20.00 Uhr
(Küche 11.00-19.00 Uhr) 
Fr 10.00–21.00 Uhr
(Küche 11.00-20.00 Uhr)
Parkplätze befinden sich direkt 
beim Eingang der Speiserei 
(Schaffelbad). Für Tischreservie-
rung kontaktieren Sie uns telefo-
nisch unter 03382/8204-2428
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

20210802_Inserat_Gewinnspiel_Gemeindezeitung_148x210+3.indd   120210802_Inserat_Gewinnspiel_Gemeindezeitung_148x210+3.indd   1 06.08.2021   10:30:3006.08.2021   10:30:30
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Thermenhotel Kowald

Kindergarten Bad Loipersdorf

Herbstzeit ist Thermenzeit. Einfach 
entspannen, tagsüber die goldene 
Herbstlandschaft erkunden und sich 
abends im warmen Thermalwasser 
treiben und mit Massagen und mehr 
verwöhnen lassen. 

Herrlich! Den Herbst so richtig genießen 
kann man im Kowald – dem Thermen-
hotel für Frischverliebte oder schon 
lange verbundene Herzen.
Pünktlich zum Herbstbeginn gibt es 
Neues aus dem Kowald zu berichten: 

Mit der Rooftop Suite inklusive privatem 
Wellnessbereich rundet ein weiteres 
exklusives Zimmerangebot die Wohl-
fühlpalette des Kowald ab.
„Genuss auf höchster Ebene“, beschrei-
ben die Kowalds die Neuheit im vierten 
Stock. Das Schmuckstück des Hotels 
ist wie geschaffen für einen stilvollen 
Romantikurlaub und bietet einen Blick 
auf die dampfenden Becken und die 
hügelige Landschaft des Thermen- und 
Vulkanlands – Outdoorkuscheln ist 
auf der luxuriösen Dachterrasse mit 
Kuschel-Lounge möglich.
Auf den 70 Quadratmetern mit glä-
serner Infrarotkabine, Wasserbett und 
Partnerwanne mit Lichtspiel finden 
alle Liebespaare den perfekten Ort für 
Zweisamkeit. Nähere Infos und Preise 
auf www.kowald.com.

Schöne Aussichten: Im siebten Himmel über Loipersdorf – 
die neue Rooftop-Suite, das i-Tüpfelchen für stilvolle Romantik

Familienausflug der Kinderkrippe

©
 Je

an
 va

n 
Lü

lik

Bei herrlich heißem Wetter hatte das 
Team und die Familien mit den Krip-
penkindern einen tierisch lustigen 
Spätnachmittag beim Tier- und Erleb-
nisbauernhof in Unterlamm.
Die Kinder hatten große Freude beim 
Spielplatz, beim Betrachten und Strei-
cheln verschiedenster Tiere. „Danke, 
dass wir euch wieder besuchen durf-
ten!“

Gedruckt nach der Richtlinie des
Österreichischen Umweltzeichens 
"Druckerzeugnisse",
Druckhaus Scharmer, UW-Nr. 950

Impressum: Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich: ÖVP Bad Loipersdorf Bgm. Herbert Spirk
 Druck: Druckhaus Scharmer GmbH, 8280 Fürstenfeld, Flurstraße 67 
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Einen gelungenen Tag bei der Feuerwehr in Bad Loipersdorf 
konnten die Kindergarten-, Kinderkrippen- und Schulkinder 
erleben. Ein herzliches Danke an HBI Mathias Jandl, sei-
nem Team und der Feuerwehrjugend. Der Vormittag war 
top organisiert und die Kinder hatten großen Spaß beim 
Wasser spritzen, Feuerwehrauto fahren, und vielem mehr. 
Es war einfach toll!

Feuerwehrtag

Nach dem Sommer startet das Kin-
dergartenteam mit den Kindern mit 
Schwung in ein neues Kindergarten- 
und Krippenjahr. Der Kindergarten wird 
wieder voll mit dem Lachen und Spielen 
der Kinder sein. Die „Großen“ sind mit 
einem lachenden und einem weinenden 
Auge in die Schule verabschiedet 
worden. Für sie beginnt ein neuer Le-
bensabschnitt, wozu ihnen alles Gute 

gewünscht wird. Im Kindergarten sind 
wieder viele neue Kinder mit ihren Fa-
milien ganz herzlich willkommen und 
das Kindergartenteam wünscht allen 
einen guten Start und eine schöne 
Zeit. Der Beginn eines neuen Kinder-
garten- und Krippenjahres ist für alle 
immer wieder eine spannende Zeit. 
Die Kleinen werden zu Mittleren, die 
Mittleren zu Großen und so muss jeder 

wieder „seinen“ Platz in der Gruppen-
gemeinschaft finden. Die Pädagoginnen 
und Betreuerinnen freuen sich darauf, 
die Kinder bei diesem, wie auch bei 
allen weiteren Entwicklungsschritten 
begleiten zu dürfen.

Eine spannende Yogaeinheit, eine Reise 
nach Indien konnten die Kindergarten-, 
Kinderkrippen- und Schulkinder in der 
letzten Sommerkindergartenwoche ge-
nießen und mit allen Sinnen erleben. 
Sie durften durch den Zauberreifen 

ins Yoga-Land reisen. Auf dieser Reise 
passierte so einiges und sie entdeckten 
viele, wilde Tiere. Auf spielerische Art 
und Weise brachte Fanni Köberl, 
Mama von Maxi, den Kindern einige 
Yogaübungen näher. Die Kinder waren 

mit voller Freude, Begeisterung, Acht-
samkeit und viel Konzentration dabei.
„Wir sagen danken Fanni für das tolle 
Erlebnis zum Sommerkindergarten-
ausklang.“
www.fanni-köberl.at

Yoga mit Fanni Köberl

Nach dem Sommer
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Tourismuskindergarten Therme Loipersdorf

Abschlussfest für Schukis

Otto vom Thermenresort Loipersdorf

Bauernhofbesuch
Für die Schulanfänger war es ein ganz besonderer Som-
mer. Beim Schultaschenfest auf dem die Kinder stolz ihre 
Schultasche präsentierten und der anschließenden Über-
nachtungsparty im Kindergarten hatten alle großen Spaß. 
Als Abschluss verbrachten die Schukis mit ihren Familien 
und den Pädagoginnen einen gemütlichen Nachmittag 
im Franziskus-Tier-Erlebnisbauernhof in Unterlamm. 
Bei strahlendem Sonnenschein schickten die Kinder 
ihre Wünsche für die Zukunft mit Ballons in den Himmel.

Wer kennt schon Ottos neuen Song aus dem Thermenre-
sort Loipersdorf? Da die Kids große Fans von Otto sind 
und den neuen Song nicht nur mitsingen, sondern auch 

mittanzen können, durften sie beim Videodreh mitwirken. 
Da hatte nicht nur Otto großen Spaß!

Immer wieder aufregend und sehr lehrreich sind die nun 
schon regelmäßigen Besuche auf dem Bauernhof von 
Pädagogin Marina und ihren Eltern. Die Kinder besuchten 
dort nicht nur die Hühner, die sie zuvor selbst im Rahmen 
eines Kindergarten-Projektes ausgebrütet haben, sondern 
haben diesmal auch bei der Ernte der Kürbiskerne geholfen.
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Volksschule Bad Loipersdorf

Am 5. Juli 2021 zeigten die Kinder der ersten Klasse, wie 
tüchtig sie das erste Schuljahr gemeistert haben, war es 
Corona bedingt zeitweise doch ziemlich anstrengend. Bei 
einem Buchstabenfest konnten die Buben und Mädchen 
unter Beweis stellen, wie gut sie schon die Buchstaben 
beherrschen. Natürlich war die Aufregung bei allen Schüler-
Innen groß, denn sie mussten viele Stationen bewältigen. 
Gestartet wurde mit einem lustigen „Tier-ABC-Gedicht“, 

danach konnte jedes Kind seine „Buchstaben-Medaille“ 
gestalten. Anschließend ging es sportlich im Turnsaal weiter. 
Dort mussten die Mädchen und Buben einerseits verschie-
dene Übungen mit bzw. an den Turngeräten durchführen 
und andererseits Buchstaben mit dem Körper darstellen. 
Beim Abarbeiten ihrer „Buchstaben-Checkliste“ zeigten die 
Kinder dabei großes Engagement. Zum Schluss waren sich 
alle Buben und Mädchen einig: „Das war ein toller Tag.“

Weil Lesen nicht nur im Klassenzimmer, sondern eigentlich 
überall Spaß macht, verbrachten die SchülerInnen der zweiten 
und dritten Klasse am 6. Juni 2021 gemeinsam mit einem 
spannenden Buch und ihrem Lieblingskuscheltier im schat-
tigen Schulhof einen entspannten Lesevormittag. Im Freien 
fand nämlich ein Lesepicknick statt. Die Kinder machten 
es sich auf ihren Decken gemütlich, stellten ihren Mitschü-
lern ihre Lektüre vor, schmökerten in den mitgebrachten 
Lieblingsbüchern, durften sogar zwischendurch ihre Augen 
schließen und einfach nur rasten, genossen die Ruhe, die 
Sonnenstrahlen und erlebten einen angenehmen Vormittag. 
Als Abschluss und zur Stärkung gab es dann Pizza und ein 
Getränk.

„Fit für die zweite Klasse“

Lesepicknick
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Mit dem Oldtimerbus durch Graz

Abenteuer und Phantasie – schreib sie auf und male sie

Im Juni 2021 erkundeten die Mädchen 
und Buben der vierten Klasse mit ih-
rer Klassenlehrerin Iris Zenz und der 
Schulassistentin Andrea Schmelzer-
Ziringer Österreichs zweitgrößte Stadt. 
Die Väter Alfred Loidl und Christian 
Papst organisierten für diesen Graz-Tag 
ganz besondere Highlights. Im Grazer 
ÖBB Postbus Unternehmen lernten die 
Kinder die vielen Arbeitsprozesse für 

einen gut funktionierenden Postbusbe-
trieb kennen. Danach ging es mit dem 
Oldtimer-Bus Baujahr 1956 durch Graz. 
Nach der abenteuerlichen Fahrt gab es 
in der Werkskantine ein hervorragendes 
Mittagessen. Gut gestärkt, besichtigten 
die Kinder anschließend die Altstadt 
und den Schlossberg.
Dieser Tag wird den Kindern in Erinne-
rung bleiben!

Unter diesem Motto startete die Lehrerin Nadja Schinagl 
bereits vor mehr als einem Jahr dieses Projekt. Ziel war es, den 
SchulanfängerInnen und ErstklässlerInnen die Möglichkeit zu 
geben, ein eigenes Buch mit selbstgemalten Illustrationen 
und selbstgeschriebenen Geschichten entstehen zu lassen. 
Die Kosten dafür übernahm dankenswerterweise die Firma 
Karli Printi GmbH, Graz. Coronabedingt zog sich dieses 
Vorhaben zwar in die Länge, aber schließlich konnten die 
Kinder doch rechtzeitig vor Schulende ihr Werk bewundern. 

Die Schulwiese glich an diesem Tag einer großen Bibliothek 
im Freien – überall saßen Kinder und lasen begeistert in 
ihren Büchern. Zur Feier des Tages gab es auch noch ein 
Eis, das von den stolzen Klassenlehrerinnen Dir. Martina 
Fleck-Hutterer und Monika Forjan spendiert wurde.
Übrigens: Sollten Sie ebenfalls neugierig auf die Geschichten 
und Bilder geworden sein, gibt es die Bücher in der Volks-
schule Bad Loipersdorf um vier Euro pro Buch zu kaufen. 
Der Erlös kommt natürlich den Kindern zugute. 
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Radausflug der vierten Klasse

Aus der Schule geplaudert

Kunstprojekt von
Michaela SüßDass es in der Stadt Fürstenfeld 

viele Sehenswürdigkeiten gibt, davon 
überzeugten sich die SchülerInnen der 
vierten Klasse selbst. Sie fuhren mit 
dem Fahrrad nach Fürstenfeld. Der 
Ausflug in die Pfeilburg gab großen 
Einblick in die Geschichte der Stadt. 
Danach führte Mag. Gabriele Jedliczka 

die Kinder durch die Altstadt, zeigte 
ihnen alte Innenhöfe, die Stadtmauer 
sowie die alten Fresken in der Augusti-
nerkirche. Krönender Abschluss war das 
Mittagessen bei McDonald́ s, wo Josef 
Pfundner allen Kindern und Lehrerinnen 
eine köstliche Nachspeise spendierte. 
Ein herzliches Dankeschön dafür!

Im Schuljahr 2021/22 besuchen 48 
Kinder die Volksschule Bad Loipersdorf, 
die heuer wegen der geringen Schü-
lerzahl dreiklassig geführt wird. Zum 

Lehrerinnenteam gehören in diesem 
Schuljahr die Diplompädagoginnen 
VDir (betraut) Martina Fleck-Hutterer, 
Monika Forjan, Bernadette Gmoser 
BEd, Martina Posch und Iris Zenz. 
Als Schulassistentin ist Nadine Gütler 
tätig. Als Sprachheillehrerin unterstützt 
Dipl. Päd. Annette Lackner die Kinder. 
Die Nachmittagsbetreuung wird seit 
Schulbeginn von Gudrun Spörk geleitet. 
Für Ordnung und Sauberkeit sorgen in 
bewährter Weise Johann Timischl und 
Gerti Ziegner.

Im Rahmen ihrer Ausbildung absol-
vierte die Studentin Michaela Süß 
ihr dreiwöchiges Blockpraktikum an 
der Volksschule Bad Loipersdorf. Sie 
wurde dabei von der Klassenlehrerin 
Martina Posch begleitet und konnte bei 
der Arbeit mit den Kindern der dritten 
Klasse wertvolle Unterrichtserfahrung 
sammeln. Passend zu ihrem Ausbil-
dungsschwerpunkt „Kulturelle Bildung“ 
hat die Studentin ein Kunstprojekt zur 
mexikanischen Künstlerin Frida Kahlo 
durchgeführt, welches den Kindern gut 
gefallen hat. Bei der abschließenden 
Werkbetrachtung durfte jedes Kind 
seine Arbeit ausführlich präsentieren.

Gudrun Spörk von der Nachmittagsbetreuung.



 

 

Ab sofort Sommerreifenaktion zum Top Preis !!! 

Batterieaktion zum Top Preis !!! 

70 Stk Neu-Vorführ-Tageswagen und Gebraucht- 

Fahrzeuge !!! 

 

Ab sofort Winterreifenaktion zum Top Preis !!!
Batterieaktion zum Top Preis !!!

70 Stk. Neu-Vorführ-Tageswagen
und Gebraucht-Fahrzeuge !!!

Klima Check und Zahnriemenaktion !!!
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FF Bad Loipersdorf

Übergabe Brandfluchthauben Frühschoppen 2021
Am 1. Juli 2021 überreichte das Thermenhotel Kowald 
an die Mitglieder der FF Bad Loipersdorf zwei neue Brand-
fluchthauben als Sachspende. Hocherfreut wurden diese 
vom Kommando entgegengenommen. Mit den Brandflucht-
hauben ist eine zusätzliche Sicherheit für die Thermengäste 
gewährleistet, um Personen aus verrauchten Bereichen zu 
befreien. Die FF Bad Loipersdorf bedankt sich nochmals 
recht herzlich beim Thermenhotel Kowald für die Zur-
verfügungstellung dieser Brandfluchthauben!

Am Sonntag, 22. August 2021, führte die FF Bad Loipersdorf 
wieder unter Einhaltung der aktuellen Coronavorschriften den 
traditionellen Frühschoppen durch. Bei herrlichem Wetter 
und musikalischer Umrahmung des Musikverein Therme 
Loipersdorf wurden zahlreiche Gäste begrüßt. Für Speis 
und Trank wurde bestens gesorgt, so konnte der Sonntag 
gemütlich ausklingen. Die Kameradinnen und Kameraden 
der FF Bad Loipersdorf bedanken sich bei allen Sponsoren 
sowie bei den vielen Gästen fürs Kommen!

OBI Gregor Schulter, HBI Mathias Jandl mit Hotelier Christian Kowald Der traditionelle Frühschoppen war gut besucht.
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Wehrversammlung 2021
Am Sonntag, 18. Juli 2021, wurde die diesjährige Wehrver-
sammlung unter Einhaltung der aktuellen Coronavorschriften 
im Gasthaus Jandl abgehalten. Um 9 Uhr 30 eröffnete HBI 
Mathias Jandl die Jahreshauptversammlung und durfte u.a. 
OBR Gerald Derkitsch, Bgm. Herbert Spirk und ABI Gerald 
Freitag als Ehrengäste begrüßen. Nach einer Gedenkminute 
für verstorbene Kameraden folgte der Bericht des Kassiers 
und der diesjährigen Kassenprüfer.
Weiter ging es mit den Berichten der Beauftragten über die 
Tätigkeiten für das Jahr 2020, daraufhin folgte der Bericht 
des Kommandanten. 
Es wurden zwei neue Kameraden angelobt und in den 
aktiven Dienst gestellt. Die Kameraden Christian Gamler 
und Andreas Ritz haben ihre Ausbildungen abgeschlossen 
und wurden zum Feuerwehrmann befördert.
Zahlreiche KameradenInnen wurden ausgezeichnet und 
befördert. Herzliche Gratulation!
Besonders stolz ist die FF Bad Loipersdorf, fünf neue Jugend-
liche bei der Wehr begrüßen zu dürfen: Andre Bähr, Lena 
Bähr, Anja Fuchs, Jonas Hebenstreit und Markus Span.

Wissenstestspiel in Bronze: Andre Bähr, Maximilian Dilsky, Lukas Gamler-Hirschbeck
Wissenstest in Gold: Christian Gamler
Wissenstest in Bronze: Lea Dilsky, Lena Bähr

Verdienstzeichen 3. Stufe des LFV
HFM Werner Proschitz, OLM Josef Weber, HFM Anton Schweinzer,
HFM Manfred Janser, HFM Franz Grabner, HFM Karl Pichler

Beförderung zum Feuerwehrmann (FM): Andreas Ritz, Christian Gamler

Verdienstzeichen 2. Stufe des LFV HLM Erich Schweinzer

Beförderung zum Oberfeuerwehrmann (OFM): Florian Schweinzer, Vanessa 
Dilsky, Daniel Grau

Medaille für 40-jähriger verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuer-
wehr- und Rettungswesens: HBI a. D. Gerhard Ritz, HFM Herbert Driussi,
HFM Johann Kern
Medaille für 50-jähriger verdienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiet des Feuer-
wehr- und Rettungswesens: HFM Franz Pfingstl
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Bereichsjugendbewerb
in Altenmarkt  

Am Samstag, 7. August 2021, fand der diesjährige Bereichs-
jugendbewerb in Altenmarkt statt. Anja Fuchs, Maximilian 
Dilsky, Andre Bähr, Lukas Hirschbeck-Gamler und Markus 
Span absolvierten erfolgreich das Bewerbsspiel in Bronze. 
Lea Dilsky, Lena Bähr und Jonas Hebenstreit absolvierten 
erfolgreich den Jugendleistungsbewerb in Bronze. Die FF Bad 
Loipersdorf gratuliert den Jugend zur dieser tollen Leistung 
und dankt Andrea Hermann und Vanessa Dilsky für die 
hervorragende Vorbereitung der Kids.

FF Dietersdorf
Gemeindestocksportturnier in Bad Loipersdorf

Schon traditionell findet am ersten Augustwochenende das 
Stocksportturnier der Gemeinde und des ESV Therme Loi-
persdorf statt. Die Wehr Dietersdorf war natürlich mit einer 
Gruppe unter dem Motto „Dabei sein ist alles“ vertreten. 
Eine großartige Veranstaltung mit sehr viel Geselligkeit und 
hohem Spaßfaktor. LM Martin Binder, LM Georg Pfingstl, 
LM Alexander Struger und FM Osman Nestelberger be-
legten den 13. Platz unter 17 Teams. Georg Pfingstl, Osman Nestelberger, Martin Binder und Alexander Struger
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94. Wehrversammlung
44 Kameraden nahmen an der diesjährigen Wehrversamm-
lung unter Einhaltung der gültigen Covid-Bestimmungen in 
der Fahrzeughalle der Feuerwehr Dietersdorf teil. Komman-
dant Abschnittsbrandinspektor Adolf Stürzer durfte Bgm. 
Herbert Spirk, Brandrat Gerhard Engelschall sowie Vzbgm. 
Mag. (FH) Dietmar Fuchs und Abschnittsbrandinspektor 
Gerald Freitag als Ehrengäste begrüßen. Nach detaillierten 
Berichten der Beauftragten und des Kommandanten wur-
den die Kameraden Probefeuerwehrfrau Anja Weinhofer 
und Probefeuerwehrmann Nelson Grausam angelobt und 
zum Feuerwehrmann/frau befördert. Zusätzlich wurden 
noch mehrere Kameraden befördert. Brandmeister Karl 

Dobernigg wurde mit dem Verdienstzeichen in Bronze des 
Bereichsfeuerwehrverbandes Fürstenfeld ausgezeichnet. 
Hauptfeuerwehrmann Manfred Huber bekam das Ver-
dienstzeichen in Bronze des Landesfeuerwehrverbandes 
Steiermark.
Brandmeister Wilfried Michael Thonhofer legte nach über 
zwanzig Jahren sein Amt als Jugendbeauftragter zurück. 
Für diese lange herausragende Tätigkeit wurde er mit dem 
Verdienstzeichen 2. Stufe (Silber) des Landesfeuerwehr-
verbandes Stmk. ausgezeichnet. Kommandant ABI Stürzer 
und Bgm. Spirk sprachen BM Thonhofer ebenfalls Dank und 
Anerkennung aus und überreichten Präsente.

Brandmeister Wilfried Michael Thonhofer mit Tochter Nina, sowie Ehrengästen 
und der neue Jugendbeauftragte Löschmeister Alexander Struger

Ehrengäste mit allen Beförderten und Ausgezeichneten

Feuerwehrjugend verbrachte
zwei Tage im Feuerwehrhaus

Herzliche Gratulation
zur Hochzeit

Am Samstag, 28. und Sonntag 29. August 2021, verbrachte 
die Feuerwehrjugend zwei Tage im FF-Haus mit Übernachtung 
in der Fahrzeughalle. Spiel und Spaß sowie Feuerwehrthemen 
standen am Programm. Nachdem das Wetter nicht mitspielte, 
fiel das Grillen ins Wasser, doch der Hunger konnte mit Pizza 
und Mc-Donalds-Essen gestillt werden. Am Sonntag fuhr 
Jugendwart Löschmeister Alexander Struger zusammen 
mit den Jugendlichen der FF Fürstenfeld zum Stützpunkt 
des Christophorus 12 am Flughafen Graz (Foto). Die Hub-
schrauberbesatzung führte eine detaillierte Einweisung, in 
den Hubschrauber und in den Rettungsablauf durch. Die 
Jugendlichen waren begeistert.

Nach Lockerungen der Covid-Bestimmungen durften Kassier 
Brandinspektor Franz Fragner, Oberbrandinspektor Gerhard 
Höllerl und Kommandant Abschnittsbrandinspektor Adolf 
Stürzer zwei jung vermählten Brautpaaren gratulieren. In der 
schwierigen Coronazeit im Frühjahr 2021 gaben Brandmeister 
Wilfried Michael Thonhofer seiner Eva und Löschmeister 
Patrick Feiertag seiner Manuela das „JA-Wort“.
Beim Feuerwehrhaus Dietersdorf wurde den neu vermähl-
ten Paaren ein Geschenk und Blumen überreicht und auf 
die Zukunft mit Sekt angestoßen. Die Kameraden der FF 
Dietersdorf gratulieren den frisch vermählten Eheleuten auf 
das Allerherzlichste.
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Besuchen Sie uns
auf unserer Homepage!

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns. Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

Wer kümmert sich um den Verstorbenen? Bei einem Sterbefall 
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eine würdevolle Bestattung kümmern. 
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Angehörigen. Wer ist schon auf den Tod vorbereitet? Trauer, Schmerz, 
Verzweiflung sind zu bewältigen und gerade in dieser Zeit ist vieles auf einmal 
zu besorgen und zu erledigen. Die Bestattung muss organisiert werden und 
dabei gibt es viel zu bedenken. Bei all dem hilft und unterstützt das 
Bestattungsunternehmen, übernimmt Behördengänge, kümmert sich um das 
Bürokratische und übernimmt vor allem die Planung der Bestattung, nach 
Wünschen der Angehörigen.
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Wir Bestatter sind rund 

um die Uhr, 24 Stunden täglich, erreichbar. 

(Danke, an dieser Stelle an unsere Familie, die dafür Verständnis hat). 

Was nach dem Tod eines Menschen passieren darf und muss, ist gesetzlich 

geregelt. Wir Bestatter kennen die aktuelle Gesetzeslage und wissen über die 

unterschiedlichen religiösen Gebräuche und ortsüblichen Bestattungs- 

kulturen Bescheid und planen nicht nur individuell sondern auch im Sinne des 
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Als Bestatter begegnet man Menschen,

die offen und sehr verletzlich sind.

Trauernde Angehörige sind nicht alleine gelassen; mit fachkundigem Wissen 

begleiten wir, klären Fragen und helfen bei der Auswahl der Bestattungsart, 

des Sarges oder der Urne, unterstützt beim erstellen aller erdenklichen 

Trauerdrucksorten, der Musik, des Blumen- schmucks, etc. Wir kümmern uns 

um passende Termine mit dem Pfarrer, Kirche oder Aufbahrungshalle, und wir 

übernehmen die Planung der Abschiednahme. Nach Wunsch des 
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Der Bestatter 
ANDREAS TAUCHER

INFORMIERT

( Filialleiter )

Andreas Taucher

Filiale Fürstenfeld

Grazerplatz 9, 8280 

Filiale Rudersdorf

Hauptstraße 8, 7571 

0-24h erreichbar0-24h erreichbar

03382 / 71 81503382 / 71 815
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FF Gillersdorf

Wehrversammlung 
Am Samstag, 11. September 2021, hat die diesjährige 
Wehrversammlung der FF Gillersdorf im Restaurant am 
Golfplatz - Das Puchis – stattgefunden. Feuerwehrkom-
mandant HBI Anton Reisinger durfte OBR Gerald Der-
kitsch, Bgm. Herbert Spirk, ABI Gerald Freitag, EBR Josef 
Pfingstl als Ehrengäste begrüßen. Nach der Feststellung 
der Beschlussfähigkeit wurde eine Gedenkminute für den 
verstorbenen, langjährigen Kommandanten EHBI Johann 
Reisinger abgehalten. Bei seinem Bericht über Einsätze und 
Tätigkeiten wies Kommandant HBI Anton Reisinger auf den 
eingeschränkten Betrieb im Jahr 2020 durch die Pande-
mie hin. Er richtete dankende Worte an seine Mannschaft 
bezüglich Disziplin und den Leistungen bei allen Einsätzen 
sowie der Organisation in dieser schweren Zeit. Auch der 
umfangreiche Bericht der übrigen Funktionäre wurde vor-
getragen. Die Ausrüstung und die Einsatzfahrzeuge wurden 
regelmäßig überprüft, sowie alle Wartungen durchgeführt. 
Es konnten keinerlei Mängel festgestellt werden, berichtete 
der Gerätewart. Bei den Grußworten der Ehrengäste wiesen 
Bgm. Herbert Spirk und OBR. Gerald Derkitsch auch auf 
die Wichtigkeit einer kleinen Feuerwehr in dieser schwie-
rigen Zeit hin, und sie bedankten sich für die erbrachten 
Leistungen. Am Ende der Wehrversammlung wurde OBI 
Johannes Eder vom Bereichsfeuerwehrverband Fürstenfeld 
für seine besonderen Verdienste mit dem Verdienstzeichen 
3. Stufe ausgezeichnet. Danach lud Bgm. Herbert Spirk alle 
Anwesenden zu einem Abendessen ein.

Die Wanderung am Wein-Erlebnisweg fand am 4. Juli 2021 bei 
glücklicherweise eher kühlen Temperaturen statt. Ausgehend 
vom Gelände des ATV Loipersdorf ging es zunächst Richtung 
Therme, um dann über Dornegg und Kleinsteinberg wieder 
Richtung Ortszentrum von Bad Loipersdorf zu gelangen. 
Stärkung gab es zwischendurch beim Steiner Fischteich 
sowie zum Abschluss beim Buschenschank Papst. 
Am 10. Juli 2021 fand das ATV-Doppelturnier mit Damen-
beteiligung und bei bestem Tenniswetter statt. Seriensieger 
Thomas Musilek verteidigte seinen Titel vor Andi Mild und 
Simon Köberl. Steffi Struger als einzige Dame von den 15 
Teilnehmern belegte dabei einen Platz im guten Mittelfeld.
Ein besonderes Danke ergeht an Alex Posch, der sich um 

das leibliche Wohl gekümmert hat, sowie an alle, die in 
irgendeiner Form mitgeholfen haben.
Viel Spaß hatten die Kinder wieder beim Bad Loipersdorfer 
Ferienpass am 6. August 2021. Sieben Kinder haben diese 
Möglichkeit genutzt, den Tennissport näher kennenzulernen.
Dass Tennis wieder „in“ ist, zeigte sich beim Kindertenniskurs 
vom 23. bis 27. August 2021. Wie schon im letzten Jahr 
„stürmten“ die Kinder und Jugendlichen den Tennisplatz 
förmlich! Über 25 Mädchen und Burschen im Alter von fünf 
bis 16 übten sich im Umgang mit der gelben Filzkugel auf 
dem roten Loipersdorfer Tennissand. Unter der Anleitung 
der erfahrenen Trainer Willi und Hannes wurden erst die 
Fähigkeiten verbessert und am Schlusstag auch gleich 

OBI Johannes Eder bei der Überreichung seiner Ehrenurkunde im Kreise der 
Ehrengäste

Rückblick auf ereignisreiche Sommermonate

ATV Bad Loipersdorf
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Die Teilnehmer des Doppelturniers

Viel Spaß hatten die Kids bei der Tennis-Ferienpassaktion 2021.

25 Kinder beteiligten sich am Kindertenniskurs.

Alois Musilek der junge gebliebene Fünfundsiebziger 

bei den Abschlussturnieren unter Beweis gestellt. Es gab 
wie immer tolle Preise, gesponsert von den heimischen 
Betrieben und das traditionelle „Kraftessen“, zur Verfügung 
gestellt vom Thermenhotel Stoiser. Gemeinsam mit der ATV 
Doppelspitze Klaus Papst und Alex Posch, freute sich auch 
Bürgermeister Herbert Spirk über den regen Andrang und 
die Sportbegeisterung der jungen Bad LoipersdorferInnen. 
Und die hatten sichtlich Spaß - aber so richtig! Der ATV 
Loipersdorf bedankt sich ganz herzlich bei den Sponsoren 
der Preise: Gemeinde Bad Loipersdorf, Thermenhotel 
Stoiser, Kelly Ges.m.b.H. Feldbach, Raiffeisenbank 
Fürstenfeld, Sparkasse Fürstenfeld, Therme Loipersdorf, 
Farbenfachhandel Tschandl, Volksbank Fürstenfeld und 
Wiener Allianz.
Zu guter Letzt darf sich der ATV Loipersdorf über einen Mei-
stertitel freuen. Die Mannschaft ATV Loipersdorf 1 sicherte 
sich mit Mannschaftsführer Alex Posch beim Vulkanlandten-
nis Dorfcup den ersten Platz in der Gruppe Starter E und 
steigt als Meister in die Gruppe Future auf. Die Mannschaft 
ATV Loipersdorf 2 mit Mannschaftsführer Andi Mild kann 
auf spannende Begegnungen zurückblicken und wird auch 
nächstes Jahr in der Gruppe der Starter aufschlagen.

Nähere Informationen zu den Aktivitäten des ATV Loipersdorf 
sind unter www.atv-loipersdorf.at ersichtlich.
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Ludwig Radl ist ein Siebziger

Bauernbund Stein

Ludwig Radl mit seiner Enkelin Katja
sowie Gernot Sammer und Josef Brandl vom Bauernbund Stein

Anlässlich des 70. Geburtstages von Ludwig Radl gratulierte 
der Bauernbund Stein sehr herzlich zu diesem freudigen 
Ereignis und überreicht einen Geschenkskorb.

Jugendsingtage in Pöllau

Jugendchor Chorage

Bereits zum zweiten Mal fuhr der Jugendchor von 25. bis 
27. Juli 2021 ins JUFA nach Pöllau, um gemeinsam lustige 
Singtage zu erleben. Mit dem Referenten und Stimmbildner 
Gerhard Nestler wurden zahlreiche Stücke erarbeitet. Die 
Highlights des Ausfluges stellten eine Flusswanderung und 
allabendliches Werwolfspielen dar. Ein herzliches Danke an 
Bürgermeister Herbert Spirk für die finanzielle Unterstützung, 
ohne die die Reise nicht möglich gewesen wäre.

Erfolgreicher „Neustart“
nach der Krise!

Jugendtheater
in Bad Loipersdorf

Mit „Die Wunderübung“ von Daniel Glattauer – dem ersten 
Theaterstück in Bad Loipersdorf seit Beginn der Coronakrise 
– feierte die „Bühne“ Loipersdorf einen gelungenen Einstand. 
Das Drei-Personen-Stück, welches „Open Air“ am Dorfplatz 
in Bad Loipersdorf aufgeführt wurde, glänzte mit lustigen 
Dialogen, pointierter Polemik und lockerem Wortwitz. 
Obwohl die letzten beiden Vorstellungen leider abgesagt 
werden mussten, war „Die Wunderübung“ nicht nur ein 
tolles Zeichen für den „Neustart“ nach der Krise, sondern 
durch die vielen positiven Rückmeldungen des Publikums 
auch ein voller Erfolg für die „Bühne“.

Schon kurz nach der „Wunderübung“ stand in Bad Loipers-
dorf bereits das nächste Theaterstück auf dem Programm: 
Der „Nachwuchs“ der „Bühne Loipersdorf“ spielte das Ju-
gendstück "Der Glücksbringer“ (nach Johann Nestroys „Der 
Talisman“). Innerhalb von nur zwei Wochen erarbeiteten die 
Jugendlichen mit Regisseur Paul Diwiak ein wunderbares 
Stück, welches im Schulhof der Volksschule Bad Loipersdorf 
„Open Air“ aufgeführt wurde. Die Jungschauspieler beein-
druckten mit ihrem Engagement, witzigen Dialogen und 
großartigen Gesangseinlagen, was den „Glücksbringer“ zu 
einem tollen Erlebnis für Jung und Alt machte.

Bühne Loipersdorf

Erika Venus, Regisseur Gregor Huber, Wolfgang Scheiber,
Gudrun Puchas und Souffleuse Josefine Musilek

Maria Steßl, Alexander Rindler, Nadine Bierbauer, Annika Rindler, Amelie
Neumeister, Dominik Rath und „Bühne“-Jugendreferentin Nathalie Gotscheva
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Bestat tung   I L S E  U R S C H L E R 

„Es gibt nichts, was die Abwesenheit 
eines geliebten Menschen ersetzen kann.
Je schöner und voller die Erinnerung,

desto härter die Trennung,
aber die Dankbarkeit schenkt

in der Trauer eine stille Freude.
Man trägt das vergangene schöne

wie ein kostbares Geschenk in sich.“

Wir sind von Montag bis Sonntag im Trauerfall rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Die Zufriedenheit unserer Kunden ist uns sehr wichtig, 

deshalb bemühen wir uns jeden Todesfall ganz persönlich zu gestalten.
Wir sind stets bemüht alle Wünsche der Angehörigen zu erfüllen.

Vertrauen Sie auf unsere Kompetenz 

und Erfahrung

Fürstenfeld
Buchwaldstraße 5
8280 Fürstenfeld
Tel.: 03382 55885

Inhaberin

Ilse Urschler

Einfühlsame Begleitung in schweren Stunden

Vorbeter

Trauerredner

Fritz Jahn

Begräbnis-

koordinator

Rudolf Zink

wwwwww..bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt ooffffiiccee@@bbeessttaattttuunngg--uurrsscchhlleerr..aatt
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DUSV Therme Loipersdorf

Meisterschaft 2021/2022
Kein guter Beginn der Kampfmannschaft des DUSV Therme 
Loipersdorf in die neue Saison. Ein Sieg gegen Söchau/
Fürstenfeld II, ein Unentschieden gegen Halbenrain und drei 

Niederlagen gegen Deutsch Goritz, Klöch und Frannach.

Das bedeutet nur Rang zehn in der Tabelle.

Entenrennen
Das vierte Entenrennen in Dietersdorf ist wieder Geschichte. 
Trotz teilweise strömendem Regens kamen wieder viele 
Besucher aus nah und fern auf das Gelände zwischen 
Feuerwehrhaus und obere Rittscheinbrücke.
Knapp vor dem Start der 2.600 gelben Gummienten begann 
es in Strömen zu regnen, wegen Blitz und Donner dachten 
die Veranstalter bereits an einen Abbruch. Als sich der 
Regen etwas legte, ging es dann doch an den Start. Mit 
Schirm oder Jacke wagten sich auch viele Besucher aus 
der Feuerwehrhalle an den Rittscheinbach. Den Sieg holte 
sich schlussendlich ein Übersbacher.
In der Feuerwehrhalle sorgten „Die Dorfbradler“ für beste 
Stimmung. Das Kistenfleisch war durch den guten Besuch 
bereits um 14 Uhr aus, die Feiern dauerten jedoch noch 
bis in die Abendstunden.

Jahreshauptversammlung
Am Montag, 6.September 2021, fand im Gasthaus Jandl 
die diesjährige Jahreshauptversammlung statt. Aus den 
Berichten der Funktionäre ergibt sich, dass in den letzten 
Jahren sehr gut gearbeitet worden ist.
Ein besonderes Augenmerk wird auf die Nachwuchsarbeit 
gelegt, insbesondere auf die U17 ist man sehr stolz, da hier 
14 eigene Spieler mitwirken.
Die finanzielle Situation ist auch trotz zweimaligem Meister-
schaftsabbruch sehr gut. Die Pause wurde auch für viele 
Sanierungen und Verbesserung der Infrastruktur genutzt, 
insbesondere die neue Überdachung hat sich sehr bewährt. 
Auch der Gemeinde Bad Loipersdorf gilt großer Dank für 
die getätigten Investitionen.
Einziger Wehrmutstropfen ist der schlechte Zustand des 
Hauptfeldes wegen der sehr schlechten Entwässerung. Dies 
führt auch immer wieder zu Problemen bei internationalen 
Trainingslagern. Der Vorstand ist allerdings gemeinsam mit 
der Gemeinde bemüht, zeitnah eine Generalsanierung des 
Platzes zu erreichen.

Aus dem Vorstand ausgeschieden ist die Schriftführerin 
Theresa Übelacker. Vier neue Funktionäre kamen hinzu, 
neuer Schriftführer wurde Ing. Stefan Kapper aus Hartl, 
neuer Kassier Stv. wurde Walter Kapper. Maximilian Gsöls 
wird neuer EDV Beauftragter und betreut die sozialen Me-
dien und Thomas Sindler, der seine Karriere beendet hat, 
steigt als Beirat ein, DI Andreas Siegl wurde statt Walter 
Kapper neuer zweiter Rechnungsprüfer des DUSV Therme 
Loipersdorf.
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Karriereende von Thomas Sindler
Mit Thomas Sindler hat ein sehr verdienstvoller Spieler 
seine Karriere beendet. Er begann seine Karriere beim USV 
Söchau, kam dann über Nachwuchsspielgemeinschaften 
zum DUSV und spielte insgesamt 13 Saisonen beim DUSV. 
Bedingt durch eine schwere Verletzung 2018 musste er länger 
pausieren und entschied sich - nachdem er im elterlichen 
Elektrobetrieb in die Geschäftsführung einstieg - nunmehr 
seine Karriere zu beenden. Er galt immer als einer der 
fleißigsten Trainierer und zuverlässigsten Spieler und wird 
dem Verein sicher fehlen. Er wird dem Verein aber trotzdem 
erhalten bleiben, da er sich  bei der Jahreshauptversamm-
lung vom 6. September 2021 in den Vorstand wählen ließ. 
Der DUSV bedankt sich jedenfalls für die vielen Jahre, wo 
er mit seinen Spielen viel Freude bereitet hat. 

Gratulation an Ferdinand Liendl sen.
Der DUSV überreichte anlässlich des 90. Geburtstages von 
Ferdinand Liendl sen. ein Präsent und gratulierte herzlich 
zu diesem freudigen Ereignis. Ferdinand Liendl sen. ist einer 
der noch acht lebenden Spieler der Gründungsmannschaft 
des SV Union Dietersdorf von 1962 und war erster Trainer 
des Vereins.

Ferienpassaktion

VP-Frauen Bad Loipersdorf

Auch dieses Jahr leisteten die VP Frauen ihren Beitrag, um 
die Ferien der Bad Loipersdorfer Kinder kreativ zu gestalten. 
Unter fachlicher Anleitung der Künstlerin Sophia Brandtner 
produzierten die Mädels Etageren aus altem Geschirr. Sie 
durften auch bunte Kugelbilder mit Hilfe von Murmeln und 
Farbe machen. Aber am besten gefielen die Sandmandalas, 
diese wurden mit viel Feingefühl, aus bunten Sandkörnern 
auf weiße Keilriemen geklebt.

Obmann Ferdinand Liendl, Ferdinand Liendl sen.,
Obmann-Stv. Gerald Schweinzer
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Freizeit-, Kultur- und Traditionsverein Loipersdorf
Es geht wieder los...Lustige und

interessante Spiele- und Kegelabende

Spieleabende:
01.10.2021
08.10.2021
15.10.2021
22.10.2021
29.10.2021

05.11.2021
12.11.2021
19.11.2021
26.11.2021
03.12.2021
10.12.2021

Kegelabende:
Treffpunkt:
19 Uhr im JUFA Fürstenfeld
Die Termine für die Kegela-
bende werden rechtzeitig im 
Vereinslokal bekannt gegeben.

Spieleabende: Jeweils Freitag, 19 Uhr
im Extrazimmer des Vereinslokals PRORast Loipersdorf

Bad Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Bad Loipersdorf 
– sollte in keinem Haushalt fehlen!

Preis je Stück

€ 38,--
Erhältlich im Gemeindeamt 

Gemeinde-Gutschein
Der Bad Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung 
zu leisten.

Den Gutschein können Sie im Gemeindeamt erwerben.
Ein ideales Geschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

Treffpunkt: 7.30 Uhr ProRast Loipersdorf
• Gemeinsames Frühstück
• Besuch Pechmanns Alte Ölmühle in Ratschendorf

• Kellerbesichtigung und Verkostung in Gornja Radgona

• Ausklang PRORast Loipersdorf mit Gulaschsuppe

Der Vorstand freut sich auf einen interessanten und lustigen Ausflug!  

Samstag,

Späteste Rückkehr: 19.00 Uhr
PREIS FÜR MITGLIEDER: E 50,-
PREIS FÜR GÄSTE: E 60,-
Kinder zahlen die Hälfte!

IM PREIS ENTHALTEN:
Frühstück, Mittagessen, Bus, Eintritt, Gulaschsuppe
Personalausweis oder Reisepass nicht vergessen!
Auf die Einhaltung der bestehenden Corona-Maßnahmen wird großer Wert gelegt und diese werden vor dem Frühstück kontrolliert!

9. OKTOBER 20219. OKTOBER 2021

des Freizeit-, Kultur- und
Traditionsverein Loipersdorf

AUSFLUGAUSFLUG
Herbst-

GROSSER
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Auch das Vereinsleben nahm wieder Fahrt auf, und es 
wird auf der neu gepflasterten Anlage fleißig trainiert. An 
einigen Turnieren wurde teilgenommen und beim Turnier 
in der Nachbargemeinde Unterlamm ging die Mannschaft 

des ESV Therme Loipersdorf mit den Schützen Christian 
Brünner, Franz Schneeberger, Peter Stampfl und Patrick 
Maurer als Sieger vom Platz. 
Das Gemeindeturnier mit 17 Mannschaften war sehr gut 
besucht und wurde von Obmann Walter Wagner und 
Obmannstellvertreter Karl Steßl hervorragend organisiert 
und durchgeführt.
Höhepunkt war die Vereinsmeisterschaft, welche am 30. 
August 2021 abgehalten wurde. Bei sonnigem Wetter traten 
fünf Mannschaften an und kämpften um den Titel.
Die Siegerehrung wurde von Bgm. Herbert Spirk vorge-
nommen, und er überreichte der Siegermannschaft einen 
Ehrenpreis. Anschließend wurde im Gasthaus Jandl zu 
Mittag gegessen, wo auch alle Helfer und Helferinnen des 
Gemeindeturniers eingeladen waren. Bei geselliger Runde 
und einigen Mischungen wurde rege über die Meisterschaft 
diskutiert, und es erfreuten noch Rudi Hammer als „Front-
man“ mit Joschy, Jacky und Spez als „Background-Sänger“ 
alle Anwesenden mit ihren Gesangskünsten.

Obmann Walter Wagner mit den Vereinsmeistern
Peter Stampfl, Hans Fuchs, Johann Weber und Bgm. Herbert Spirk

Obmann Walter Wagner mit den Zweitplatzierten Hannes Schweinzer,
Alfred Sorger, Franz Pfingstl, Gerald Bauer und Bgm. Herbert Spirk

Obmann Walter Wagner mit den Drittplatzierten Franz Schneeberger,
Christian Brünner, Herbert Jandl, Roland Mock und Bgm. Herbert Spirk

Vereinsleben und Turniere

Eisschützenverein Therme Loipersdorf

Meisterschaften 2021
Nach einem Jahr coronabedingter Pause konnten 2021 auch 
wieder Meisterschaften im Mannschaftssport durchgeführt 
werden. Die erste Mannschaft trat in der Unterliga an, 
konnte in ihrer Gruppe hinter dem großen Favoriten Weiz 
Nord den hervorragenden zweiten Platz erkämpfen und 
schaffte somit den Aufstieg ins Viertelfinale, welches Ende 
September auswärts gegen den ESV Lassnitzthal stattfand. 
Die Schützen dieser Mannschaft sind Christian Brünner, 
Peter Stampfl, Alfred Stampfl und Patrick Maurer.

Die zweite Mannschaft spielt in der Gebietsliga, wo die 
Gruppenspiele noch nicht abgeschlossen sind. Hier läuft 
es aber nicht so gut und man kämpft leider gegen den 
Abstieg. Die Schützen der zweiten Mannschaft sind Walter 
Wagner, Hans Fuchs, Hannes Schweinzer, Johann Weber 
und Herbert „Aki“ Sorger.
Bei den steirischen Landesmeisterschaften der Damen im 
Weitenbewerb war Lisa Stampfl wieder eine Klasse für sich 
und konnte den Bewerb klar gewinnen.
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Musikverein Therme Loipersdorf
Messe und Platzkonzert

Am 8. August 2021 spielten die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereines unter der Leitung von Kapellmeister Rudi 
Kohl die heilige Messe und anschließend ein Platzkonzert am 
Kirchplatz. Der Auftritt stellte eine wunderbare Gelegenheit 
dar, wieder für die Gemeindebevölkerung zu musizieren und 
wurde in Gedenken an alle Förderinnen und Förderer des 
Vereines durchgeführt.

Erfolgreiche Teilnahme
am Stockschießturnier

Alfred „Spez“ Sorger, Josef „Joschy“ Huber, Franz          
„Jacki“ Pfingstl und Karl Rindler vertraten den Musik-
verein Therme Loipersdorf auch in diesem Jahr erfolgreich 
im Stockschießen beim Gemeinde-Straßenturnier.

Joschy Huber, Jacki Pfingstl, Karl Rindler und Spez Sorger sind nicht nur musi-
kalisch ein gutes Team – auch beim Stockschießen machten sie eine gute Figur.

Jahreshauptversammlung
Am 18. August 2021 trafen sich die MusikerInnen des Mu-
sikvereins im Musikerheim in Dietersdorf und hörten Berichte 
von Obmann, Kapellmeister, Kassier und Jugendreferentin. 
Gemeinsam wurde Rückschau über die vergangenen beiden 

Jahre gehalten und der Erfolg des steirischen Panthers und 
der Robert-Stolz-Medaille gefeiert.
„Wir danken Bürgermeister Herbert Spirk für die ausge-
zeichnete Jause.“
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Herzliche Gratulation den JungmusikerInnen
Auch in diesem Jahr haben die Jungmusikerinnen und 
Jungmusiker aus Bad Loipersdorf ihr Können unter Beweis 
gestellt. Nach Wochen des fleißigen Vorbereitens und Probens 
legten die Jugendlichen beim Jungmusikerleistungsabzeichen 
eine Prüfung in Theorie und Praxis am jeweiligen Instrument 
ab. Der Musikverein Therme Loipersdorf gratuliert allen 
Jungmusikerinnen und Jungmusikern herzlichen zu den 
ausgezeichneten Ergebnissen und wünscht weiterhin viel 
Freude beim Musizieren!
Bronze: Roman Pint (Schlagzeug), Magdalena Natter 
(Fagott), Alexander Kohl (Schlagzeug), Bastian Kroboth 
(Flügelhorn)
Junior: Viktoria Jager (Querflöte), Larissa Kohl (Querflöte), 
Alexander Rindler (Trompete)

Unsere Steffi ist wieder da
Vor zwei Jahren brach die Querflötistin Stefanie Janser nach 
Amerika auf, um dort als Au-Pair-Mädchen zu arbeiten. Als 
sie nun wieder zurückkam, freuten sich alle Musikerinnen 

und Musiker des Musikvereins Therme Loipersdorf riesig und 
ließen es sich nicht nehmen, sie auf das Allerherzlichste 
zu begrüßen.

Steffi Janser wurde von den MusikkollegenInnen herzlich willkommen geheißen, und sie spielten gemeinsam mit ihr einige Musikstücke.

Musik macht Spaß
Die Jungmusiker und Jung-
musikerinnen nahmen auch 
heuer wieder am Loipersdor-
fer Ferienpass teil.
Im Rahmen des „musika-
lischen Vormittags“ am 17. 
Juli 2021 konnten Kinder 
in verschiedenen Stationen 
den Musikverein und die un-
terschiedlichen Instrumente 
kennenlernen. 



Seite 37117. Ausgabe - Oktober 2021

Pfarrgemeinderat 

Am Sonntag, den 15. August 2021, waren wieder drei 
Körbe mit Kräuterbüscherln in der Pfarrkirche vorbereitet, 
diese wurden von einigen Frauen des PGR sowie fleißigen 
Helferinnen gesammelt und gebunden. Mit feierlichem Ein-
zug in die Kirche begann Diakon Dir. Michael Gruber die 
Wortgottesfeier, um währenddessen die Kräuter und Blumen 
zu segnen. Nach dieser Feier konnte jeder für sich und auch 
für Verwandte oder Bekannte die Sträußchen mitnehmen, 
um so einen Segensgruß mit in die Häuser zu bringen.

Kräutersegnung

Magdalenafest in Stein
Das Magdalenafest am 18. Juli 2021 beschränkte sich 
heuer coronabedingt auf den Gottesdienst bei der Kapelle. 
Der Musikverein Unterlamm, die Kameraden des Kame-
radschaftsbundes und der Freiwilligen Feuerwehr Stein 
marschierten vom Stangl-Wirt zur Ortsmitte, um vor der 
Kapelle mit der Fahnenabordnung Aufstellung zu nehmen. 
Bgm. Herbert Spirk war bei der Feuerwehrhauptversammlung 
in Bad Loipersdorf und wurde von Gemeindekassier Gernot 
Sammer würdig vertreten. Die heilige Messe zur Feier der 
Hlg. Maria Magdalena wurde von Mag. Alois Schlemmer 
festlich gestaltet und vom Musikverein Unterlamm umrahmt. 
Mit der Blasmusik wurde dann zum Stangl-Wirt marschiert, 
wo mit der Landeshymne die Fahnen eingeholt wurden. Der 
Frühschoppen wurde von den Unterlammern musikalisch 
gestaltet.

„Loipersdofer Küchengeheimnisse“
Kochbuch Teil 1 und 2

Erhältlich im Gemeindeamt und im Kaufhaus Nah & Frisch.
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Seniorenbund Loipersdorf-Stein  

Musikwerkstatt

Lust auf Musik?

Musik ist Balsam für die 
Seele – das ist nicht nur eine 
schönklingende Weisheit, 
sondern auch wissenschaft-
lich belegt. Wie gut Musik 
uns Menschen tun kann, 
erlebt jeder von uns immer 
wieder aufs Neue. Gerade 
in schwierigen Zeiten wie 
diesen, kann Musik im Be-
sonderen Trost und Freude 
spenden und trägt einen 

unschätzbar wichtigen Teil zu unserem sozialen Zusam-
menleben bei.
Anmeldungen zum Instrumentalunterricht für Schlagin-
strumente (Martin Klucsarits) und Holzblasinstrumente 
(Mag. Mario Reumüller) sind jederzeit gerne möglich. Die 
Musikwerkstatt Bad Loipersdorf bietet, nach Terminver-
einbarung und Absprache mit dem jeweiligen Lehrer, auch 
kostenlose Schnupperstunden an. Anmeldungen werden 
unter 03382/8225 (Gemeinde Bad Loipersdorf) oder 

Mag. Mario Reumüller

Anmeldung zum Instrumentalunterricht der Musikwerkstatt Bad Loipersdorf jederzeit möglich

Martin Klucsarits

0664/4347465 (Mag. Mario Reumüller) entgegengenom-
men. Instrumente werden nach Möglichkeit vom Musikverein 
Therme Loipersdorf zur Verfügung gestellt. Der Unterricht 
findet in den Räumlichkeiten des Musikerheims in Dietersdorf, 
unter Einhaltung aller vorgeschriebenen Sicherheits- und 
Hygienemaßnahmen, statt.

Ausflug
Nach langer Pause konnten die Senioren wieder einen 
Ausflug wagen. Diesmal ging es über Vordernberg, Eisen-
erz (Frühstückspause) weiter über das wildromantische 
Gesäuse, vorbei an Admont zum Stausee Klaus. Mit einer 
schwimmenden Almhütte schipperten die Ausflügler über 

den See. Während der Fahrt wurde ein ausgiebiges Mitta-
gessen verzehrt. Besonders die Naturkulisse hinterließ bei 
den Ausflugsteilnehmern großen Eindruck.
Natürlich durfte bei der Heimfahrt der Ausklang bei einem 
Buschenschank nicht fehlen.
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Steirischer Seniorenbund, Regionalbezirk Fürstenfeld - 
Neuwahl des Obmannes und des Vorstandes

Unter Beisein des Landesobmannes Präs. a. Dr. Gregor 
Hammerl und GF Ferdinand Roll fand im GH Fasch die 
Neuwahl des Obmannes und des Vorstandes statt. 
Als Ehrengäste konnte Obmann Stv. DI Heinrich Novak, Bgm. 
Franz Jost, Fürstenfeld, Bgm. Franz Zehner, Großwilfersdorf 
und Bgm. a. D. Josef Rath, Großsteinbach, sowie den aus 
gesundheitlichen Gründen ausgeschiedenen RBZO Siegi 
Klopf begrüßen. Besonders freute sich DI Novak, dass 
aus allen zehn Ortsgruppen Delegierte entsandt wurden. 
In seinen Grußworten dankte Bgm. Franz Jost Siegi Klopf für 
seine Arbeit in den über fünf Jahren seiner Obmannschaft. 
Er hob die Wichtigkeit des Ehrenamtes hervor und ersuchte 
Werbung für die Impfung gegen Covid zu machen. 
Landesobmann Gregor Hammerl ging auf die demografische 
Entwicklung und deren Herausforderung ein. Die Steiermark 
hat über 1,2 Mio. Einwohner, wovon rd. 400.000 über 60 
Jahre alt sind. Die Problematik der Pflege war ebenfalls 
Thema, sind doch rd. 521.000 Steierinnen und Steirer 
Pflegegeldbezieher. In der Seniorenbund Zeitung „zeitlos“ 
wird auf die einzelnen Themen näher eingegangen und bietet 
gleichzeitig Hilfestellung für Hilfesuchende an. 
Der Steirische Seniorenbund versteht sich als Service Ein-
richtung für diverse Fragestellungen aber auch Motivator 
für Aktivitäten im Alter. 

Obmann Stv. DI Heinrich Novak berichtete, dass mit 30. 
Juni 2021 Regionalbezirksobmann Siegi Klopf sein Amt 
aus gesundheitlichen Gründen zurückgelegt hat. In seinem 
Rechenschaftsbericht hob er die Durchführung der Handy- 
und Laptopschulungen, sowie die E-Bike Fahrsicherheits-
trainings hervor. Ebenfalls die gemeinsamen Ausflüge und 
Funktionärstreffen. 
Es folgte unter Leitung des Landesobmannes Gregor Hammerl 
die Neuwahl des Obmannes und des Vorstandes. Zum Ob-
mann wurde der bisherige Obmann Stellvertreter DI Heinrich 
Novak und alle Funktionen im Vorstand einstimmig gewählt. 
Der neu gewählte Obmann nannte als seine Ziele, die Image 
Verbesserung des Seniorenbundes, die Weiterführung der 
Handy- und Laptop-Schulungen, E-Bike Kurse, Line Dancing, 
Kegeln und gemeinsame Veranstaltungen aller Ortsgruppen. 
Sein Motto lautet „Gemeinsam mit Freude altern“.
Für den scheidenden Regionalbezirksobmann Siegi Klopf 
gab es für seiner verdienstvolle ehrenamtliche Arbeit und 
sein soziales Engagement die Urkunde mit der Ernennung 
zum Ehrenbezirksobmann des Regionalbezirksobmann 
Fürstenfeld.
Sehr erfreulich für den Seniorenbund Bad Loipersdorf/
Stein ist es, dass die Ortsleiterin Annemarie Lenz in den 
Bezirksvorstand als Obmannstellvertreter gewählt wurde.
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Anna Ehrat
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Helfrid Langhans
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Helga Rath
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Johann Fuchs
Stein, 85. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk und Vzbgm. Mag. (FH) Dietmar Fuchs sowie
Abordnungen verschiedener Vereine der Gemeinde haben nach-
stehenden Jubilaren anlässlich ihrer „runden“ und „halbrunden“ 

Geburtstage gratuliert. Es wurden Grüße und Glückwünsche sowie 
Geschenke im Namen der Gemeinde und der Vereine überreicht. Ebenso wurden 
die besten Wünsche für weiterhin viel Gesundheit überbracht.
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Maria Dilsky
Dietersdorf, 85. Geburtstag

Ferdinand Liendl
Dietersdorf, 90. Geburtstag

Karl Schmidt
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Johann Sonnleitner
Dietersdorf, 90. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!
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Geburten
Oft sind es die kleinsten Füße, die die größten Spuren hinterlassen.

Paul
geboren im Juli 2021 ist der ganze Stolz 

von Sabine Perner und Robert Fuchs 
und lebt mit seinen Eltern in Stein.

Magdalena Maria
kam im September 2021 zur Welt.

Franziska Thurner und Gregor Fuchs aus 
Stein sind glücklich über ihr erstes Kind.

Im Gästehaus „Dornfeld“ durfte Bgm. Herbert Spirk die 
Familie Brigitte und Stefan Spatzek für ihre 25-jährige 
Treue zur Region rund um die Therme Loipersdorf ehren. 
Zu diesem freudigen Ereignis gratulierte der Bürgermeister 
namens der Gemeinde und des Tourismusverbandes Bad 

Loipersdorf, sowie als Eigentümervertreter im Namen der 
Therme Loipersdorf. Anlässlich der durchgeführten Ehrung 
überreichte Bgm. Herbert Spirk als Dank für die Verbun-
denheit zur Gemeinde und zur Therme Loipersdorf eine 
Ehrenurkunde und Präsente.

Treue Gäste der Gemeinde
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TODESFÄLLE
Franz Kollegger, Stein, im 61. Lebensjahr
Theresia Kohl, Stein, im 91. Lebensjahr
Franz Freismuth, Dietersdorf, im 93. Lebensjahr
Anna Papst, Loipersdorf, im 84. Lebensjahr
Josef Papst, Loipersdorf, im 84. Lebensjahr
Christine Kern, Stein, im 67. Lebensjahr
Theresia Platzer, Dietersdorf, im 91. Lebensjahr
Reinhard Pfingstl, Loipersdorf, im 78. Lebensjahr

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Adelheid und Harald Bauer, Stein
Jutta Leitner-Krois und Günther Leitner, Loipersdorf
Annemarie und Manfred Rindler, Dietersdorf
Helga und Erwin Stoppacher, Loipersdorf
Petra und Manfred Leitgeb, Loipersdorf

50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Renate und Rudolf Haubenhofer, Loipersdorf
Anna und Johann Papst, Loipersdorf
Elfriede und Franz Höllerl, Loipersdorf

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Ingrid und Günther Leitner, Loipersdorf
Gerda und Josef Lind, Dietersdorf

Wir gratulieren zur Hochzeit

Sandra und Michael Span aus
Loipersdorf haben im Juli 2021 geheiratet.

Romana und Siegfried Neuherz aus
Loipersdorf haben im Juli 2021 geheiratet.

zum besonderen Ereignis 
WIR GRATULIEREN

Margit Gutmeier hat bei der WKO eine
Weiterbildung der beruflichen Sorgfalt für

HumanenergetikerInnen absolviert.
Sie betreibt einen Minishop und bietet
Räucherwaren, Räucherstäbchen und

Bioessenzen zum Verkauf an.
Kontaktdaten: 0664/45 33 726

Adrian Tschandl hat
die Matura in der
HTL Fürstenfeld/Weiz
absolviert.



 
 Oktober bis Dezember 2021Oktober bis Dezember 2021

(vorbehaltlich der Covid-2019-Bestimmungen)(vorbehaltlich der Covid-2019-Bestimmungen)

OKTOBER 2021

10. Oktober  Erntedank und Agape, Pfarrkirche bzw. Kirchplatz,

  Beginn: 10 Uhr

24. Oktober  Oktoberfest des DUSV, Spiel DUSV Loipersdorf gegen USV Hof

  ab 11 Uhr, Kistenbratl-Essen ab 12 Uhr, Verlosung ab 14 Uhr,

  Waldstadion Dietersdorf

NOVEMBER 2021

01. November  Heldenehrung mit anschließender Gräbersegnung

  in Bad Loipersdorf

04.-07. November Theater der Bühne Bad Loipersdorf, Pfarrheim Bad Loipersdorf

10. November  Theater der Bühne Bad Loipersdorf, Pfarrheim Bad Loipersdorf

12.-14. November Theater der Bühne Bad Loipersdorf, Pfarrheim Bad Loipersdorf

07. November  Heldenehrung in Stein

21. November  Adventmarkt der VP-Frauen Bad Loipersdorf, Pfarrheim

27. November  Adventbeginn am Dorfplatz mit Adventkranzweihe,

  Dorfplatz Bad Loipersdorf, Beginn: 17 Uhr

DEZEMBER 2021

07. Dezember  Adventsingen des Gemischten Chor Bad Loipersdorf,

  Pfarrkirche Bad Loipersdorf, Beginn: 19 Uhr 30

12. Dezember  Begegnung im Advent, Kirchplatz Bad Loipersdorf,

  Beginn: 11 Uhr

18. Dezember  Fackelwanderung des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereines

  Loipersdorf, Treffpunkt ProRast

24. Dezember  Heiliger Abend in der Pfarrkirche,

  Krippenfeier mit Kinder um 14 Uhr,

  Turmblasen um 21 Uhr, Christmette um 21 Uhr 30 


